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Ein Bus
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MSV-Vereinsvorsitzender Jens Heysel brach mit seinem Team zu einem der ersten Hilfstransporte in Richtung Ukraine auf – mehr ab Seite 6. Foto: Stamer / Montage: D.L.
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6-7 Ein Bus voller Nächstenliebe
MSV Pampow rief zu Spenden auf

Das Amt Stralendorf sucht eine Schiedsperson
– Öffentliche Ausschreibung –

Zur Durchführung der Schlichtungsverfahren haben die amtsangehörigen
Gemeinden des Amtes Stralendorf eine gemeinsame Schiedsstelle gebildet,
die mit einer Schiedsperson und einem Stellvertreter / einer Stellvertrete-
rin für die Dauer von 5 Jahren neu zu besetzen ist.
Zur Vermeidung gerichtlicher Auseinandersetzungen besteht die Aufgabe
der Schiedsperson darin, festgefahrene Konfliktsituationen und verhärtete
Fronten durch Verhandlungsgeschick aufzubrechen und dadurch kleinere
Meinungsverschiedenheiten und Streitigkeiten zivilrechtlicher und straf-
rechtlicher Art zu schlichten und durch Abschluss eines entsprechend zu
protokollierenden Vergleiches zu beenden. 
Die Schiedsperson wird in vielfältigen Bereichen tätig, z.B. in Nachbar-
schaftsstreitigkeiten, bei der Beachtung der Hausordnung, bei Schmerzens-
geld und sonstigen Schadensersatzansprüchen, aber auch in Fällen leichter
Körperverletzung, des Hausfriedensbruchs, der Beleidigung oder der Sach-
beschädigung. 
Das Ehrenamt der Schiedsfrau oder des Schiedsmannes kann im Allgemei-
nen von Bürgerinnen und Bürgern übernommen werden, die das 25.
Lebensjahr vollendet haben, im Amtsbereich wohnhaft und nach ihrer
Persönlichkeit und Fähigkeit für das Amt geeignet sind.
Schreibgewandtheit, die ausgeprägte Bereitschaft zum Zuhören sowie
Freude und Geschick an und in der Verhandlungsführung finden positive
Beachtung. 
Der Schiedsperson wird die Teilnahme an Seminaren und regionalen Fort-
bildungsveranstaltungen des Bundes Deutscher Schiedsmänner und
Schiedsfrauen e.V. – BDS - durch das Amt ermöglicht.
Die Schiedsperson und der Stellvertreter / die Stellvertreterin werden vom
Amtsausschuss des Amtes Stralendorf für die Dauer von fünf Jahren
gewählt. Die Wahl bedarf der Bestätigung der Direktorin des Amtsgerich-
tes Schwerin. 
Bekunden Sie Ihr Interesse an diesem Ehrenamt und reichen Sie Ihre
Bewerbungen bitte bis zum 31. 5. 2022 an den 
Amtsvorsteher des Amtes Stralendorf, Dorfstraße 30, 19073 Stralendorf
ein.

Richter
Amtsvorsteher

• Maler und Tapezierarbeiten • Wärmedämmarbeiten
• Fassaden- und Holzschutzarbeiten • Fußbodenverlegearbeiten

SSeellbbssttssttäännddiiggeerr MMaalleerrmmeeiisstteerr 
mmiitt 3300--jjäähhrriiggeerr BBeerruuffsseerrffaahhrruunngg.. 

Lindenweg 28 · 19073 Stralendorf · Jan.Konietzka@t-online.de
Tel.: 03869/780840 · Fax: 03869/780841 · Funk: 0172/3828361
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Abschluss der IT-Migration des Amtes
Anfang für die weitere Verwaltungsdigitalisierung

Stralendorf. „Der Abschluss der
Migration ist für uns etwas ganz
Besonderes. Aus eigener Kraft hätten
wir eine so umfangreiche und funkti-
onsfähige IT-Landschaft nicht auf die
Beine stellen können“, leitete Helmut
Richter, Amtsvorsteher des Amtes
Stralendorf, den feierlichen Abschluss
der IT-Migration ein. 
Zielstellung war, die heterogenen und
dezentralen IT-Strukturen sowie
Fachanwendungen schrittweise in
das KSM-Rechenzentrum zu über-
führen. Hierfür mussten jedoch erst
einmal die Voraussetzungen geschaf-
fen werden. Im Rahmen des Projektes
wurden, mit zukunftsorientiertem
Blick, grundlegende und umfangrei-
che Modernisierungen, u.a. im
Bereich der Netzwerkstrukturen der
Amtsverwaltung und der Amtsscheu-
ne vorgenommen. 
Mit Bereitstellung der breitbandigen
synchronen Datenbindung von 200
Mbit/s ist nunmehr auch ein perfor-
manter Datenaustausch zwischen der
Amtsverwaltung und dem Rechen-
zentrum gewährleistet. Nach erfolg-
ter Analyse der bestehenden Fachan-
wendungen des Amtes wurde im Ein-
klang ein entsprechendes Migrati-
onskonzept erarbeitet, welche Ver-
fahren in mandantenfähige Lösungen
überführt. Diese reichen vom Finanz-
und Haushaltsverfahren über Sit-
zungsmanagement bis hin zur Melde-
wesensoftware. Neben der reinen
Datenübertragung in die neue IT-
Umgebung wurden die Anwendun-
gen zugleich mit aktuellen Soft-
wareversionen bzw. Updates ver-
sorgt. „Nun haben wir endlich ein
Fundament geschaffen, auf dem wir
aufbauen können“, sagt der Amtsvor-
steher deutlich. „Auch HomeOffice ist
jetzt Wirklichkeit, die Mitarbeitenden
der Verwaltung können ortsunab-

hängig von überall aus arbeiten“,
ergänzt Maik Helterhoff, Leitender
Verwaltungsbeamter des Amtes Stra-
lendorf. 
Durch das ganzheitliche IT- und
Betreuungskonzept profitiert das
Amt unmittelbar von vielen zusätzli-
chen digitalen und vor allem medien-
bruchfreien Verwaltungsprozessen.
„Die Bündelung von Kompetenzen
sowie die Schaffung von schnellen
und schlanken Lösungen sind wich-
tig“, weiß Matthias Effenberger, Vor-
stand der KSM. Mit der Einführung
eines Dokumentenmanagementsys-
tems, dem digitalen Rechnungswork-
flow oder auch der zeitnahen Ein-
führung von bürgerfreundlichen On-
lineservices über das neue Verwal-
tungsportal OpenR@thaus stehen

für das Amt Stralendorf und die KSM
gleich mehrere Projekte zur Verwal-
tungsdigitalisierung an. „Die Migrati-
on war für uns nur der Anfang für die

weitere Verwaltungsdigitalisierung,“
blickt Maik Helterhoff erwartungsvoll
in die Zukunft.

Text / Foto: S. Jozwig, KSM

Der LVB Maik Helterhoff (Mitte) freut sich gemeinsam mit seinen Mitarbeitern und den Führungskräften der KSM über das Erreich-
te und blickt zuversichtlich voraus.

Bäckerweg 15  |  19075 Warsow  |  Fon: 0172/4936236
www.dahl-handwerksleistungen.de | info@dahl-handwerksleistungen.de

QUALITÄT 
im Handwerk

Trocken- & Akustikbau

Fliesenverlegung | Bodenbeläge Holzarbeiten
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Amtliche Bekanntmachungen

GEMEINDE WITTENFÖRDEN
Der Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG
Bauleitplanung der Gemeinde Wittenförden

Betrifft: 4. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Wittenförden 
hier: Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses nach § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB

und Bekanntmachung über die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung zum
Vorentwurf nach § 3 Abs. 1 BauGB

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wittenförden hat in ihrer Sitzung am
21.06.2021 die Aufstellung der 4. Änderung des Flächennutzungsplanes i.Z.m. dem
Bebauungsplan Nr. 16 „Wiesengrund“ beschlossen. 
Der Geltungsbereich der 4. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Witten-
förden befindet sich im Südosten der Ortslage Wittenförden und wird im Norden durch
Wohnbebauung und die Alte Dorfstraße, im Osten und Süden durch landwirtschaftliche
Nutzflächen sowie im Westen durch Wohnbebauung begrenzt.
Der Plangeltungsbereich ist dem nachfolgenden Übersichtsplan zu entnehmen.

Das Planungsziel des Bebauungsplanes Nr. 16 besteht darin, die Flächen eines ehemali-
gen landwirtschaftlichen Gewerbebetriebes planungsrechtlich für die Bebauung mit
Wohnhäusern vorzubereiten. Für das Plangebiet des Bebauungsplanes Nr. 16 sind im
wirksamen Flächennutzungsplan derzeit Wohnbauflächen, Flächen für die Landwirt-
schaft sowie Grünflächen dargestellt. Zur Beachtung des Entwicklungsgebotes zwi-
schen vorbereitender und verbindlicher Bauleitplanung wird die Änderung des Flächen-
nutzungsplanes erforderlich. Die Aufstellung der 4. Änderung des Flächennutzungspla-
nes der Gemeinde Wittenförden erfolgt daher parallel zur Aufstellung des Bebauungs-
planes.

Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich
bekannt gemacht.

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wittenförden hat in ihrer Sitzung am
22.03.2022 den Vorentwurf der 4. Änderung des Flächennutzungsplanes einschließlich
der Begründung mit Umweltbericht gebilligt und zur frühzeitigen Beteiligung der
Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) bestimmt.
Der Vorentwurf der 4. Änderung des Flächennutzungsplanes sowie die dazugehörige
Begründung inklusive Umweltbericht liegen in der Zeit vom

11.04.2022 bis zum 16.05.2022
im Fachdienst Bauen und Gebäudemanagement des Amtes Stralendorf, Dorfstraße 30,
19073 Stralendorf, gemäß § 3 Abs. 1 BauGB während der Dienststunden zu jedermanns
Einsicht öffentlich aus.
Während dieser Auslegungszeit besteht die Möglichkeit zur Äußerung und Erörterung.
Von jedermann können in dieser Zeit Stellungnahmen zum Vorentwurf schriftlich oder
zur Niederschrift abgegeben werden. Die Gemeinde weist darauf hin, dass nicht fristge-
recht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan
unberücksichtigt bleiben können.
Aufgrund der aktuell bestehenden Infektionsschutzmaßnahmen ist die öffentliche Ein-
sicht nur nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung möglich. Hierzu melden Sie

sich bitte telefonisch bei Herrn Knaack unter Tel. 03869 7600-55 oder bei der Zentrale
unter Tel. 03869 7600-0 oder per E-Mail unter knaack@amt-stralendorf.de oder
amt@amt-stralendorf.de.

Zusätzlich werden der Inhalt dieser ortsüblichen Bekanntmachung und die nach § 3 Abs.
1 BauGB auszulegenden Unterlagen in das Internet unter der Adresse https://www.amt-
stralendorf.de/bauleitplanung/laufende-planverfahren/ für den Zeitraum der Öffent-
lichkeitsbeteiligung eingestellt und der Öffentlichkeit zugänglich gemacht. 

Gemäß § 3 Abs. 1 Satz 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass auch Kinder und Jugend-
liche Teil der Öffentlichkeit sind.

Hinweis: Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf Grundlage des § 3
BauGB in Verbindung mit Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e Datenschutz-Grundver-
ordnung (DSGVO) und dem Datenschutzgesetz für das Land Mecklenburg-
Vorpommern (DSG M-V). Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absender abge-
ben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung.

Wittenförden, den 23.03.2022 (Siegel)

gez. Matthias Eberhardt 
Bürgermeister der Gemeinde Wittenförden

GEMEINDE WITTENFÖRDEN
Der Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG
Bauleitplanung der Gemeinde Wittenförden

Betrifft: Satzung über den Bebauungsplan Nr. 16 „Wiesengrund“ der Gemeinde
Wittenförden

hier: Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses nach § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB
und Bekanntmachung über die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung zum
Vorentwurf nach § 3 Abs. 1 BauGB

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wittenförden hat in ihrer Sitzung am
21.06.2021 die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 16 „Wiesengrund“ beschlossen.
Das Plangebiet befindet sich im Südosten der Ortslage Wittenförden und umfasst die
Flurstücke 84/4 (teilw.), 85/6, 86/1, 86/2 (teilw.), 92/2, 93/23 sowie 109/4 (teilw.) der Flur
2 in der Gemarkung Wittenförden. Der Geltungsbereich wird im Norden durch Wohn-
bebauung und die Alte Dorfstraße, im Osten und Süden durch landwirtschaftliche Nutz-
flächen sowie im Westen durch Wohnbebauung begrenzt.
Der Plangeltungsbereich ist dem nachfolgenden Übersichtsplan zu entnehmen.

Das Planungsziel des Bebauungsplanes Nr. 16 besteht darin, die Flächen eines ehemali-
gen landwirtschaftlichen Gewerbebetriebes planungsrechtlich für die Bebauung mit
Wohnhäusern vorzubereiten. Die Wiedernutzbarmachung von innerörtlichen Flächen
für Wohnnutzungen kann dabei als besonders wichtig angesehen werden. Aufgrund der
bereits bestehenden Bebauung im Norden, Nordosten und Westen des Plangebietes
handelt es sich daher um eine Arrondierung des Siedlungszusammenhanges.
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Bürgerinformation

Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich
bekannt gemacht.

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wittenförden hat in ihrer Sitzung am
22.03.2022 den Vorentwurf der Satzung über den Bebauungsplan Nr. 16 „Wiesengrund“
einschließlich der Begründung mit Umweltbericht gebilligt und zur frühzeitigen Betei-
ligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) bestimmt mit der
Maßgabe, den ländlichen und dörflichen Charakter zu wahren.
Der Vorentwurf des Bebauungsplanes Nr. 16 sowie die dazugehörige Begründung inklu-
sive Umweltbericht liegen in der Zeit vom

11.04.2022 bis zum 16.05.2022
im Fachdienst Bauen und Gebäudemanagement des Amtes Stralendorf, Dorfstraße 30,
19073 Stralendorf, gemäß § 3 Abs. 1 BauGB während der Dienststunden zu jedermanns
Einsicht öffentlich aus.
Während dieser Auslegungszeit besteht die Möglichkeit zur Äußerung und Erörterung.
Von jedermann können in dieser Zeit Stellungnahmen zum Vorentwurf schriftlich oder
zur Niederschrift abgegeben werden. Die Gemeinde weist darauf hin, dass nicht fristge-
recht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan
unberücksichtigt bleiben können.
Aufgrund der aktuell bestehenden Infektionsschutzmaßnahmen ist die öffentliche Ein-
sicht nur nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung möglich. Hierzu melden Sie
sich bitte telefonisch bei Herrn Knaack unter Tel. 03869 7600-55 oder bei der Zentrale
unter Tel. 03869 7600-0 oder per E-Mail unter knaack@amt-stralendorf.de oder
amt@amt-stralendorf.de.

Zusätzlich werden der Inhalt dieser ortsüblichen Bekanntmachung und die nach § 3 Abs.
1 BauGB auszulegenden Unterlagen in das Internet unter der Adresse https://www.amt-
stralendorf.de/bauleitplanung/laufende-planverfahren/ für den Zeitraum der Öffent-
lichkeitsbeteiligung eingestellt und der Öffentlichkeit zugänglich gemacht. 

Gemäß § 3 Abs. 1 Satz 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass auch Kinder und Jugend-
liche Teil der Öffentlichkeit sind.

Hinweis: Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf Grundlage des § 3
BauGB in Verbindung mit Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e Datenschutz-Grundver-
ordnung (DSGVO) und dem Datenschutzgesetz für das Land Mecklenburg-
Vorpommern (DSG M-V). Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absender abge-
ben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung.

Wittenförden, den 23.03.2022 (Siegel)

gez. Matthias Eberhardt 
Bürgermeister der Gemeinde Wittenförden

Stralendorf. Aus gegebenem Anlass
möchten wir Sie erneut auf die allge-
meinen Vorschriften der Hundehal-
tung gemäß der Hundehalterverord-
nung - HundehVO M-V sowie auf die
ordnungsgemäße Beseitigung von
Hundekot hinweisen.
Danach muss derjenige, der Hunde
außerhalb des befriedeten Besitztums
führt, körperlich und geistig in der
Lage sein, den Hund jederzeit so zu
beaufsichtigen, dass Menschen, Tiere
oder Sachen nicht gefährdet werden.
Es ist verboten, Hunde außerhalb

des befriedeten Besitztums ohne
Aufsicht frei laufen zu lassen.

Der Halter oder Führer eines Hundes
hat ebenfalls dafür zu sorgen, dass
dieser seine Notdurft nicht auf Geh-
wegen, in Grün- und Erholungsanla-
gen, auf Spielplätzen und in fremden
Vorgärten verrichtet. Hundekot ist
Abfall im Sinne des Kreislaufwirt-
schaftsgesetzes KrWG und deshalb
ordnungsgemäß durch den Hunde-
halter bzw. durch die verantwortliche
Person zu entsorgen. Viele von Ihnen,

liebe Hundebesitzer, schauen darüber
hinweg und gehen weiter.
Daher nochmals die dringende Bitte
an alle uneinsichtigen Hundehalter,
sich verantwortungsbewusst ihren
Mitmenschen gegenüber zu verhal-
ten und künftig darauf zu achten,
dass Ihr Hund seine Notdurft nicht
auf den vorstehend genannten
öffentlichen aber auch privaten
Anlagen verrichtet bzw. die Hinter-
lassenschaften nicht auf den
genannten Flächen entsorgt wer-
den.

Alle Hundehalter sind aufgefordert,
für die Entsorgung entsprechende
Behältnisse mit sich zu führen. In vie-
len Gemeinden sind dazu bereits
Hundekotbeutel-Stationen für ein
sauberes und auch geruchsfreies
Gemeindegebiet aufgestellt worden.
Sorgen Sie deshalb für eine hygieni-
sche und schnelle Entsorgung von
Hundekot. Zudem sind die Beutel für
Hundehalter gratis.
Wir bitten um Einhaltung der
genannten Vorschriften.

Ordnungsamt

Hinweise zum Führen und Halten eines Hundes

„Hundekot: Beseitigung ist Halterpflicht!“

Gemeinde Dümmer

Stellenausschreibung 
Die Gemeinde Dümmer sucht ab dem 01.06.2022 oder dem nächstmöglichen
Zeitpunkt eine/n 

Gemeindearbeiter/in (m/w/d)
unbefristet in Teilzeit oder Vollzeit mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von bis
zu 39,5 Stunden. 
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 2 gemäß TVöD VKA.

Ihr Arbeitsfeld umfasst:
• Mäharbeiten auf kommunalen Flächen
• Pflege und Wartung der kommunalen Anlagen und Technik
• Durchführung des Winterdienstes
• Hausmeisterarbeiten
•Reinigungs- und Objektpflege

Damit überzeugen Sie uns:
• Eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem handwerklichen Beruf, gern

mit mehrjähriger Berufserfahrung
• Führerscheinklasse BE (zwingend), gern auch C1E, CE
• Gewerkübergreifendes handwerkliches Geschick und technisches Verständnis
• Kenntnisse und Erfahrung in der Grünflächenpflege
• Affinität und Erfahrung bezüglich der verwendeten Arbeitsmittel und

Fahrzeuge
• Eigeninitiative und selbständige Arbeitsweise
• Korrektes Auftreten, Zuverlässigkeit und Motivation
• Allgemeine Höhentauglichkeit
• Kettensägeschein
• Bereitschaft zur Verlagerung der Arbeitszeit

Bei sonst gleicher Eignung werden schwerbehinderte Bewerber/innen
bevorzugt berücksichtigt.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann senden Sie Ihre aussagekräftige
und vollständige Bewerbung bitte bis zum 15.05.2022 per E-Mail an
tiede@amt-stralendorf.de oder schriftlich an das 
Amt Stralendorf, Personalstelle, Dorfstraße 30, 19073 Stralendorf. 
Bei Fragen zum Bewerbungsverfahren wenden Sie sich bitte telefonisch an
Herrn Tiede, Tel.: 03869 – 760017.

Mit der Bewerbung verbundene Kosten können nicht erstattet werden. Die
Bewerbungsunterlagen können nur zurückgeschickt werden, wenn ein ausrei-
chend frankierter und adressierter Rückumschlag beigefügt wurde. Andern-
falls werden die Unterlagen nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens ver-
nichtet.

gez. A. Gräber
Bürgermeisterin Dümmer

Bekanntmachung
an die Mitglieder der Jagdgenossenschaft Dümmer/Walsmühlen

Entsprechend dem Beschluss der Jagdgenossenschaft vom 18. 3. 2022 wird am
30. 4. 2022 in der Zeit von 10 bis 12 Uhr

in der Forstscheune, Forstweg 13 in Dümmer die Jagdpacht ausgezahlt.

Die Jagdpächtergemeinschaft lädt in der Zeit zum Wildschweinessen ein.

Der Vorstand
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Ein Bus voller Nächstenliebe
MSV Pampow rief zu Spenden auf und rettete Flüchtlinge

Pampow. Der heimische MSV Pampow
verfügt seit wenigen Monaten über
einen vereinseigenen Reisebus, um
üblicherweise in Mannschaftsstärke zu
den Auswärtsspielen zu gelangen.
Doch in den Mittagstunden des 9. März
dieses Jahres wurde der grün weiße
Euroliner zum Hilfsgüterlaster für die
Flüchtlinge in der Ukraine. Vom Ver-
eins-präsidenten Jens Heysel über Ver-
einsgeschäftsführer Ronny Stamer,
weiteren Vorstandsmitgliedern bis hin
zu den Fans des Vereins, packten viele
Hände tatkräftig mit an, um Koffer-
raum und lederne Sitzreihen des Reise-
busses zu füllen. Zusätzlich wurden
noch drei Kleintransporter organisiert
und ebenfalls beladen. Die Fernsehbil-
der sind allgegenwärtig und werden
vielen Mitmenschen nicht so schnell
aus dem Kopf gehen. So geht es auch
den Vereinsmitgliedern des MSV Pam-
pow und kurzerhand beriet man sich in
kleiner Runde im Verein, was man tun
könnte um aktiv zu helfen – und das
unbürokratisch und schnell.

Die Hauptsponsoren des Vereins, Edeka
Lüdke und die Löwenapotheke, initiier-
ten gemeinsam mit dem Verein diese
Hilfsgüterreise. Weitere Förderer und
Sponsoren des Vereins standen sofort
mit Sachspenden zur Seite. Vor allem
der örtliche EDEKA Markt lieferte
Lebensmittel für den Hilfstransport.
Medikamente aus der ortsansässigen
Apotheke und Windeln aus nahen Dro-
geriemärkten. Privatpersonen aus dem
Ort spendeten Geld zum Volltanken des
Reisebusses. Der Textildiscounter im
Dorf wurde fast leer gekauft und die
Kleidung vorsortiert für den Transport.
Viele Sachspenden aus der Dorfbevöl-
kerung kamen ebenfalls  spontan
hinzu. Warme Kleidung füllte unzähli-
ge Säcke, die es zu verstauen galt.
„Aus Hagenow wurden uns 1.200 kg
Kartoffeln angeboten zum Mitnehmen
in die Ukraine, doch das war uns dann
logistisch nicht möglich, diese zu verla-
den“, blickt Ronny Stamer im Gespräch
mit dem Amtsblatt zurück.
Was dringend an der polnisch-ukraini-

schen Grenze gebraucht wird, das
haben die Pampower auf einer langen
Liste vom deutsch-ukrainischen Kul-
turzentrum aus Schwerin vor Abfahrt
bekommen.
Hier wurde genauestens koordiniert,
welche Sachen wo und an wen an der
ukrainischen Grenze übergeben wer-
den. Das ist den Pampowern sehr wich-
tig, denn sie wollen zielgerichtet hel-
fen.
„Wir nehmen an Ladung mit, was wir
vom Gewicht transportieren dürfen,
aber überladen dürfen wir die Fahrzeu-
ge eben nicht“, sagt Vereinspräsident
Jens Heysel im Gespräch und fügt
hinzu: „Die Spendenbereitschaft hier in
Pampow ist überwältigend – vielen
Dank zunächst“.
Im Konvoi soll es auf die 10 stündige
Fahrt nach Lublin hinter Warschau
gehen und natürlich will man nicht leer
aus Polen nach Pampow zurückkehren.
Ziel des Hilfstrupps ist es, um die 45
Flüchtlinge mit nach Deutschland zu
bringen zunächst nach Mecklenburg-
Vorpommern – in Sicherheit. 
Fast 1.000 Kilometer liegen vor den
zwei Busfahrern. Berlin –
Frankfurt/Oder – Warschau lautet die
Route. „Wenn man selbst Familie und
Kinder hat, dann erübrigt sich die Frage
danach, warum wir uns hier für die
Flüchtlinge engagieren“, erzählt Jens
Heysel während der Fahrt, wo er auch
selbst hinterm Buslenker sitzt. 
Der noch am Mittag in Pampow aufge-
stellte Zeitplan ist in der Nacht darauf
verworfen, nach einer Vollsperrung in
Berlin und einer nächtlichen Irrfahrt
durch Warschau. Aber keiner der Helfer
verliert das gemeinsame Ziel aus den
Augen. Mit vier Stunden Verspätung
erreichen alle müde und erschöpft ihr
Hotel im polnischen Lublin. Von dort
sind es am Folgetag nur noch knapp 2
Stunden bis zur ukrainischen Grenze in
Dorohusk. Zunächst müssen die Lenk-
und Ruhezeiten eingehalten werden.

Das bremst zunächst die Aktiven ein
wenig aus. Auch ein Ersatzbusfahrer
wird vor Ort gesucht, der das letzte
Teilstück der Tour übernehmen könnte.
Zudem platzt die schlechte Nachricht
herein, dass alle zunächst geglaubten
Unterbringungsmöglichkeiten für
Flüchtlinge in Schwerin plötzlich über
Nacht voll wurden. Spontan sehen sich
Jens Heysel und sein Team in der Pflicht
nach alternativen Unterbringungs-
möglichkeiten im Landkreis Ludwigs-
lust-Parchim zu suchen. Ebenfalls in
Lublin eingetroffen ist zwischenzeitlich
auch die Ukrainerin Oksana Schorlem-
mer vom Kulturzentrum Schwerin. Sie
bemüht sich Ordnung in das kurzzeiti-
ge Chaos zu bringen.
Da die Pampower hinter der Grenze in
der Ukraine sich selbst in Gefahr bege-
ben würden, entscheiden sie die Sach-
spenden auf polnischer Seite an die
Helfer zu übergeben. Nur die Klein-
transporter sollen bis zur Grenze nach
Dorohusk fahren. 
Berichtet wird immer wieder, dass auch
Hilfstransporte und Flüchtlingsbusse
beschossen werden.
Die Bürokratie funktioniert an der pol-
nisch-ukrainischen Grenze trotz des
Krieges. Der Ort ist EU-Außengrenze
und die Zoll- und Passkontrollen sind
nach wie vor hier Alltag.
Polnische Organisationen haben hier
ein Camp eingerichtet, wo die Flücht-
linge nach Grenzübertritt erstversorgt
werden. Warmes Essen, Getränke und
Kleidung gibt es zum Empfang.
Der Pampower Vereinsbus fährt zu
einem zuvor vereinbarten Treffpunkt,
etwas abseits des Trubels an der Gren-
ze. Als die Helfer ihren Bus entladen, ist
die aufgetürmte Schlange an Hilfsgü-
tern fast endlos auf dem Gehsteig.
Waren im Wert von über 30.000 Euro
stehen nun an der Straße und für die
Helfer des MSV Pampow heißt es nun
erstmal warten auf den Flüchtlingsbus
aus der Ukraine.

Der Vereinsbus wird vor der Abfahrt in Pampow mit den Hilfsgütern beladen.Am Übergabepunkt an der polnisch-ukrainischen Grenze türmten sich Hilfsgüter aus
Pampow im Wert von mehreren tausend Euro.
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Der ersehnte Bus soll die Hilfsgüter mit
hinüber nehmen ins Kriegsgebiet und
Mütter mit ihren Kindern an das Pam-
power Team übergeben. Nachdem der
ukrainische Bus durch mehrere Kon-
trollen an der Grenze kam, erreicht er
um Mitternacht den Pampower Ver-
einsbus am polnischen Treffpunkt.
Jetzt heißt es umsteigen für viele
Flüchtlinge, die nur noch raus wollen
aus dem Kriegsgebiet.
Plötzlich sind mehr Flüchtlinge da, als
man mitnehmen kann – auch hier weiß
Oksana Schorlemmer Rat und teilt die
Familien auf Bus und Transporter auf.
„Wir lassen niemanden zurück“, betont
Ronny Stamer vor Ort und packt
nebenbei noch den Bus der Ukrainer
mit den Sachspenden aus Pampow mit
voll.
Als es morgens hell wird, blickt sich
Vereinschef Jens Heysel im Bus um und
schaut in lauter dankbare Gesichter
von Menschen, die froh sind, jetzt in
Sicherheit zu sein.
Jens Heysel lenkt den Vereinsbus
anstatt nach Schwerin nun nach Par-
chim in Richtung Landratsamt. Hier
werden die Flüchtlinge herzlich von
den Mitarbeiterinnen des Landratsam-
tes mit Blumen empfangen. Menschen
liegen sich weinend in den Armen.
Mehr als 50 Stunden nach dem Start in
Pampow ist der Vereinsbus als letztes
Fahrzeug des Hilfskonvois zurück in der

Heimat. Insgesamt 51 Flüchtlinge
konnten durch das Engagement der
Vereinsmitglieder in Sicherheit
gebracht werden.
„Der zeitliche Faktor ist für mich uner-
heblich, ich freue mich und bin stolz
auf mein Team, dass wir unser Ziel
erreicht und unsere selbst gestellte
Aufgabe erfüllt haben. Ich danke allen
Unterstützern und Spendern dieser
unserer Hilfsaktion“, sagt Vereinschef
Jens Heysel rückblickend und fügt an: 
„Ich wünsche mir, dass es für diese
Reise viele Nachahmer gibt, von Men-
schen die ebenso helfen wollen und
Nächstenliebe zeigen wollen – dann
haben wir schon viel erreicht“.
Wenige Tage darauf machte sich
erneut ein Pampower Team aus Helfern
auf den Weg von Pampow nach Polen
bis zur ukrainischen Grenze.
„Besonderer Dank gilt nochmals allen
Spendern aus Pampow und dem Amts-
bereich. Wir waren überwältigt von der
Hilfsbereitschaft unserer Einwohner.
Auch die professionelle Organisation
bei der Aufnahme der Flüchtlinge im
Landratsamt Parchim hat uns sehr
beeindruckt, zumal hier für die Verwal-
tung nur sehr wenig Zeit war.
Ursprünglich war ja eine Aufnahme in
Schwerin vorgesehen“, so Vereinschef
Jens Heysel in seinem Resümee.

Text: Reiners / Heysel 
Fotos: Stamer (MSV)

Stralendorfer Amtsblatt  •  Ausgabe 3/30. März 2022 7

Titelthema

Auf der Rückfahrt wurden Frauen und Kinder aus dem Kriegsgebiet mitgenommen.

Geschafft aber glücklich kamen Steffen vom Hofe (l.i.B.) und Ronny Stamer (r.i.B.) mit
den Flüchtlingen in Parchim an.

 www.gunter-mueller.de

Tel. 03861 50 16 70
Mobil 0172 43 35 566

Preuscher Str. 9a • 19086 Plate

So wie diese Mutter mit ihrem Baby sind alle froh, dem Bombenhagel entkommen zu sein.
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Maik Schiller
Ihr freundlicher Maler

       – Malerarbeiten aller Art
       – Spachtel, Lasur- und Wischtechniken
       – Fassadengestaltung
       – Fußbodenbeschichtung aller Art
       – Verlegung von Bodenbelägen
       – Elastische Verfugung

Schulstraße 38, 19073 Wittenförden
Tel. 0170/5179650, Fax: 0385/4879143

Holthusen macht sich frühlingsfein
Die Sonne bringt es an den Tag – es gibt ganz schön viel Winterreste im Dorf.
Am Sonnabend, dem 9. 4. 2022 wollen wir unser Dorf putzen. Es wäre
schön, wenn viele mitmachen und mit Besen und Harke ihr Wohnumfeld ver-
schönern helfen. Die Gemeinde übernimmt den Abtransport der Abfälle. 
Ich wünsche mir viele fleißige Hände an den Treffpunkten Friedhof Holthusen,
Dorfplatz Holthusen und Dorfteich Lehmkuhlen.
Einige Initiativen gibt es schon im Dorf. So wird an der Wohnanlage Lehm-
kuhlen Windbruch beseitigt und der Kinderbauernhof hat bereits mit den
Ostervorbereitungen begonnen.
Nutzen Sie das schöne Wetter und zeigen Sie Herz für Ihr Dorf!
Wir sehen uns am 9. 4. 2022!

Ihre Gemeinde Holthusen
Marianne Facklam
BürgermeisterinFoto/Montage: Facklam
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Wir reinigen Ihr Dach (Schindeln, Steine, Pfannen,
Bitumen, Dachpappe, Beton), Ihre Fassade (Putz,
Klinker), den Hof (Pflaster, Beton), den Wintergarten
oder auch Ihre Solaranlage. Ihr Dach braucht bei der
von uns angewandten Methode (Khawi-Teleskop-
lanze: Reichweite 11m) nicht einmal betreten zu
werden. Bei der Behandlung mit AGO Quart entsteht
ein feiner Sprühnebel, der die schwarzen Algentep-
piche, die Moose und Flechten langsam absterben
lässt. Bei grünem Algenbefall haben Sie trotz des un-
schönen Anblicks Glück, dieser Belag entfernt sich
nach der Behandlung (ca. 2-3 Tage) vollständig.

Starten Sie in den Frühling - mit einer Dachreinigung!
Wir beraten Sie gern vor Ort!

Dach und Fassade Mecklenburg
Ventschower Str. 5 · 19067 Dobin am See - OT Rubow · Mobil: 0173/163 21 93
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Hallo Freunde von „Kino im Turm”!
Vor einem halben Jahr konnten wir noch einmal mit dem Gruselklassiker
NOSFERATU in der Kirche in Warsow, mit Reinhard Lippert an der Kirchenor-
gel, für das zahlreich erschienene Publikum ein tolles Erlebnis auf die Lein-
wand und zu Gehör bringen. Danach war coronabedingt wieder Schluss.
Wir wissen noch nicht, wann es weitergeht, zumal zur Zeit die Inzidenzen wie-
der steigen. Geplant haben wir für den Monat Mai eine Vorstellung. Ob wir den
für den Monat Dezember ausgefallenen Spielfilm „Alfons Zitterbacke" oder
einen anderen Spielfilm bringen werden, wollen wir im April entscheiden. Über
Vorschläge unserer Freunde von Kino im Turm freuen wir uns.
Wir sind über Mail: Kino-im-Turm@gemeinde-warsow.de für Euch erreichbar.

Michael Schmitt, Querfeldein e.V.

Jürgen Hannemann
Beratungsstellenleiter

Beratungsstelle:
Groß Rogahn, Gartenstr. 4
Telefon: 03 85/6 47 02 89
hannemann@manyos.de

   Trendsalon Stralendorf
Telefon: 03869/7434

www.trendsalon-schwerin.de

Im April

Farbe. ab 81,75 E

Wir wünschen 
allen Kundinnen und Kunden ein
Frohes Osterfest!

Sparkasse Mecklenburg-Schwerin
ImmobilienService

in Vertretung der LBS Immobilien GmbH

Tel. 0385 551 1773
www.sparkasse-mecklenburg-schwerin.de

s s

Sie wollen verkaufen?

Wir suchen Einfamilienhäuser,

Doppelhaushälften, Reihen-

häuser im Raum Schwerin und

Landkreis Ludwigslust-Parchim

zur Eigennutzung oder 

als Kapitalanlage.

 

Komplett Bad-Sanierung
alles aus einer Hand

Bauelemente
Verkauf und Montage

Baumontage aller Art
Montage-Service
Trockenbau

Funk 0172 3130637
E-Mail: renefacklam@aol.com

BÜRO: Tel. 03865 291850
Fax 03865 291851

Buchholzer Weg 22 · 19075 Holthusen
RENÉ FACKLAM

Energie für Mecklenburg

KOPSICKER
0385   64 64 60
mail@mec-ko.de
www.mec-ko.de

Heizöl I Diesel

 

Neue Tagesausflüge in 2022
Los geht es am 18. Mai 22 mit einer Fahrt nach Mölln mit Stadtrundgang und
danach an den Ratzeburger See zum Spargelessen auf Lödings Bauernhof,
Hofführung, Stallbesichtigung und Kaffeetrinken. Sie reisen bequem im
modernen Reisebus von „Lewitz Reisen“. Die Kosten betragen 69 € pro Person.
Es gibt noch freie Plätze. Anmeldungen sind in unserem Reisebüro am ehema-
ligen Eiscafe möglich. Frau Eberhardt und Frau Endrejat sind am 6. 4. 22, am
20. 4. 22 und am 4. 5. 22 von 16 bis 17 Uhr vor Ort. Sie können dort buchen,
bezahlen und sich über weitere Reisen informieren. 
Telefonisch sind sie auch erreichbar unter 0385/ 6470414 oder 0385/6665106.
Am 21. Juli bieten wir eine Reise nach Neustrelitz zu den Schlossgartenfest-
spielen an und am 15. September ist eine Fahrt nach Waren/Müritz geplant.
Weitere Informationen folgen und sind auch auf www.wittenfoerden.de ein-
sehbar.
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Die Gemeinde Zülow verabschiedet
sich von Jürgen Ristedt, der am
6. März 2022 verstorben ist.
Er war viele Jahre anerkannter und
erfolgreicher Vorsitzender der LPG
Tierproduktion Rogahn. Danach hat
er sich ehrenamtlich als Mitglied
der Gemeindevertretung Zülow
engagiert, zeitweise als stellvertre-
tender Bürgermeister.
Jürgen Ristedt hat sich besonders
in der schwierigen Zeit nach der
Wende für den Zusammenhalt in
der Gemeinde und für die Grün-
dung der Jagdgenossenschaft und
Waldgemeinschaft Zülow einge-
setzt. Er war von der Gründung an
bis vor wenigen Jahren als Jagdvor-
steher der Jagdgenossenschaft und
als stellvertretender Vorsitzender in
der Waldgemeinschaft Zülow tätig.
Gerne denken wir an seine Vorträge

über Natur und Jagd auf unseren
Jahresvollversammlungen zurück.
Mit Jürgen Ristedt verliert die
Gemeinde eine angesehene Per-
sönlichkeit.

Ingo Büchner
Bürgermeister 

Jagdvorsteher der Jagdgenossenschaft

Nachruf

Dorfverein Stralendorf

Erweiterte Mitgliederversammlung 2022

Der Dorfverein versteht sich als Zusammenschluss von Mitgliedern, die ein
interessantes und lebenswertes Miteinander in Stralendorf unterstützen
wollen. Um das zu erreichen, möchten wir die Ideen und Wünsche der
Stralendorfer nach Möglichkeit umfassend berücksichtigen.
In der Vergangenheit haben wir schon vieles erreicht, sind aber der Mei-
nung, dass noch weitere Aktivitäten möglich sind. Deshalb laufen derzeit
die Vorbereitungen für eine erweiterte Mitgliederversammlung 2022.
Erweitert deshalb, weil wir alle Stralendorfer einladen wollen. Aufgabe der
Versammlung soll es sein, Vorstellungen und Wünsche zu diskutieren, um
die Arbeit des Dorfvereins zielgerichtet erweitern zu können. Deshalb ist es
hilfreich, wenn zur Versammlung eine breite und zielgerichtete Diskussion
zustande käme.

Die Versammlung findet am 7. April 2022,19.00 Uhr 
in der Amtsscheune statt.

Wir appellieren an alle Stralendorfer, Ihre Wünsche und Anregungen mit-
zubringen. Über die Realisierung – sofort oder demnächst – soll dann
beraten werden.

„Wir machen laut“
Neue Brandschützer braucht das Land

Wittenförden. Stellen Sie sich vor,
die Sirene geht und niemand kommt,
um zu helfen! Eine sehr schlimme
Vorstellung für jede Seite. 
„Eine Gemeinschaft kann nur stark
sein, wenn viele an einem Strang zie-
hen. Gerade auch die Altersstruktur
spielt in unserer Feuerwehr eine doch
große Rolle“, so berichtet Wehrführer
Sebastian Noffke im Gespräch mit
dem Amtsblatt.
Um diesem Wandel entgegenzutre-
ten, hat die Gemeinde Wittenförden
finanzielle Mittel zur Verfügung
gestellt und 7 Kameraden treffen sich
nun regelmäßig, um Ideen zu erör-
tern und Projekte zu planen.
„Wir haben viele gute Ideen, um auf
uns und unser Anliegen aufmerksam
zu machen“, kündigt Sebastian an.
„So werden am 10. April 2022 die
Einwohner von Wittenförden mit fri-
schen Brötchen und der 1. Ausgabe
des eigenen Feuerwehr Magazins
überrascht.“
Das Feuerwehrmagazin soll dann
künftig immer zum Ende des Quartals
erscheinen. Eine Verteilung in jeden

Haushalt ist jedoch nur bei der 1. Aus-
gabe geplant. Künftig wird es im Dorf
ausliegen, und Interessierte können
es sich dann einfach mitnehmen.
Auch eine Online Ausgabe ist geplant.
„Ich habe den Probedruck bereits
gesehen und kann nur sagen, die
Ausgabe ist großartig“, so Sebastian
abschließend.
Am 10. April 2022 bis spätestens 8
Uhr soll in jedem Haushalt in Witten-
förden ein „Tütchen“ angekommen
sein.
Viele weitere Aktionen sind geplant,
so am 16. April das Osterfeuer und
am 30. April 2022 20 Uhr bis 2 Uhr
„Tanz in den Mai" am und um’s
Gerätehaus der Feuerwehr Witten-
förden 
Lasst Euch begeistern. 
Solltest Du schon jetzt weitere Infor-
mationen wünschen, dann komme
auf uns zu oder nimm über soziale
Netzwerke Kontakt auf. Wir freuen
uns auf Dich!
#weildernordenunsbraucht

Text / Foto: FFw Wittenförden

Hier aufgereiht die Arbeitsgemeinschaft „Mitgliederwerbung“: v. l. Mandy, Vera, Ann-
Cathrin, Sören, Sebastian, Marcus und Michael.

Grünschnittannahme ab 11. April
Zusatzdienstleistung für Wittenfördener bleibt

Wittenförden. Seit dem Jahr 2022
gelten im Landkreis LUP und dessen
Kommunen geänderte Abläufe in den
Bereichen der Müll-, Biomüll und
Grünschnittentsorgung.
Insbesondere in den Bereichen Biomüll
und Grünschnitt änderte sich, dass
nunmehr unsere Bürger diese Abfälle
bei nicht möglicher Eigenentsorgung
auf den Grundstücken, diese Abfälle
nun in dafür vorgesehenen Tonnen
speziell entsorgen können.
Dies ist im Grundsatz eine positive
Sache, jedoch entfällt das Angebot des
Landkreises, den Grünschnitt auch in
größeren Mengen vor Ort abzunehmen.
Wir Bürger können größere Mengen
Grünschnitt nunmehr zu zentralen
Sammelstellen
bringen und ihn dort gegen Entgelt
abgeben/ entsorgen.
Im Fall der Gemeinde Wittenförden ist

dafür die von der Fa. Otto Dörner
betriebene Sammelstelle in Holthusen
zuständig.
Die Gemeindevertretung Wittenförden
hat sich dazu entschlossen, neben die-
sen Entsorgungswegen auch eine
Grünschnittannahme vor Ort weiterhin
anzubieten, die ausschließlich die Ein-
wohner der Gemeinde neben den
bestehenden Entsorgungsmöglichkei-
ten des Landkreises kostenlos wie in der
Vergangenheit nutzen können. 
Die Grünschnittannahme am bekann-
ten Ort in der Gärtnereistraße in Hof
Wandrum öffnet ab dem 11.04.2022
dann jeweils montags von 16 Uhr bis
18 Uhr.
Weitere Einzelheiten entnehmen Sie
den Aushängen in der Gemeinde oder
der Gemeindehomepage.

Matthias Eberhardt
Bürgermeister

Wittenfördens Bürgermeister Mathias Eberhardt zeigt die Grünschnitt-Sammelstelle in
Hof Wandrum.  Foto: privat
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Junge Filmemacher
Für Projekt „Wittenförden damals” werden Geschichten gesucht

Wittenförden. Dass wir seit dem Som-
mer 2020 schon  insgesamt 17 Witten-
förden-TV-Sendungen mit über 6
Stunden Sendezeit und über 50 Beiträ-
gen bei YouTube anschauen können,
verdanken wir dem ehrenamtlichen
Engagement von Rainer Killer. Er hat
nach Rücksprache mit den „Freunden
der Kultur“ für unser Dorf eine TV-
Arbeitsgemeinschaft ins Leben gerufen
und wird von der Gemeindevertretung
unterstützt. Sein Hobby der Foto- und
Videogestaltung setzt der aktive Rent-
ner mit Unterstützung seiner für Film
und Kamera interessierten Frau ein, um
mit Wittenfördener Jugendlichen Vide-
obeiträge zu produzieren. 
Gemeinsam überlegen Fabio, Pietje,
Leana und Hedy, was interessieren
könnte. In Wittenförden gibt es zahl-
reiche Initiativen, über die zu berichten
sich lohnt: sportliche und kulturelle
Veranstaltungen, aktuelle Aufgaben
der Gemeindevertretung, Baumaßnah-
men, Schule und Kita, Freiwillige Feuer-
wehr und Vereine und nicht zuletzt
auch Informationen zur Dorfgeschich-
te. 
Da passt es gut, dass die TV-AG das
Archiv in der Alten Schule im „Raum

für Geschichte(n)“ für ihre kreativen
Treffen nutzen kann. Hier können die
Sendungen von der Planung über die
Erstellung bis zur Veröffentlichung
gemeinsam gestaltet werden. Rainer
Killer ist sehr zufrieden, dass er für sein
kleines TV-Team gute räumliche Bedin-
gungen und ausreichend technische
Ausstattung hat, um Studioaufnah-
men, TV-Beiträge und Sendungen zu
produzieren. 
Gern sind die Jugendlichen auch mit
Kamera und Mikro draußen im Ort und
in der Umgebung unterwegs, um The-
men aufzuspüren und lebendiges dörf-
liches Leben zu filmen. Sie freuen sich,

wenn gesprächsbereite Wittenfördener
und Wittenfördenerinnen ihnen Aus-
kunft geben und teilhaben lassen an
dem, was ihnen am Herzen liegt. So
tragen sie alle mit dazu bei, unser Dorf
mit seinen vielfältigen  Aktivitäten und
Herausforderungen, mit seinen All-
tagsgeschichten und der alten Dorfge-
schichte in die Öffentlichkeit zu brin-
gen. Alle Dorfbewohner sind gefragt,
ihre Geschichten beizutragen, sich mit
persönlichen Erinnerungen an längst
vergangene Zeiten einzubringen und
für die Serie „Wittenförden damals“
eigenes altes Foto- oder auch Video-
material zur Verfügung zu stellen.

Die Wittenförden-TV-Sendungen sind
bei YouTube oder über Wittenförden.de
anzugucken. Um zustimmende oder
auch kritische Resonanzen dazu wird
ausdrücklich gebeten. Und für die
Zukunft wünscht sich Rainer Killer,
dass sich noch ein paar mehr Kinder,
Jugendliche und gerne auch Erwachse-
ne finden, die Spaß an diesem TV-
Hobby haben und das TV-Team unter-
stützen. Erfahrungen werden nicht
vorausgesetzt. Alles ist schnell und von
jedem erlernbar. 
Wir sind Rainer Killer und seinem
jugendlichen Team dankbar. Durch die
interessanten TV-Sendungen konnten
wir schon ganz viel über Wittenförden
und seine Ortsteile und über die Men-
schen hier erfahren.

Text: Ingrid Weiß
Fotos: Rainer Killer

Ambiente jetzt frühlingsgrün
Turbulente Sanierung eines Wasserschadens im Gemeindehaus

Warsow./Kothendorf. Der bei vielen
Familien sehr beliebte Saal für Feierlich-
keiten im Dorfgemeinschaftshaus in
Kothendorf steht fortan wieder zur Ver-
fügung.
Die Gemeinde investierte in eine neue
Gasheizung und musste zwangsweise
die Sanitäreinrichtung im Objekt kom-
plett sanieren. Vorausgegangen war
hier ein winterlicher Rohrleitungsbruch
im Winter 2020/2021. Jener Wasser-
schaden setzte nicht nur die bis dato im
Haus befindliche Sanitäreinrichtung
unter Wasser, sondern machte die alte
Ölheizung im Keller zudem unbrauch-
bar. Vermutlich tagelang lief das Wasser
unbemerkt durch das Gebäude bis in
den Keller. In jenen Wochen nutzte auf-
grund der Coronaeinschränkungen nie-
mand das Gebäude. Eher zufällig ent-
deckte der Gemeindearbeiter bei seinem
Kontrollgang die Misere.
Die Gemeindevertretung entschied sich
seinerzeit die alte Heizung gegen eine
energiesparende neue Brennwertther-
me zu tauschen.
Erfreulich ist, dass die Gebäudeversiche-
rung unkompliziert half und die
Gemeinde nicht alle Kosten aus eigener
Tasche zahlen musste. Durch die noch
anhaltende Pandemie bedingte Liefer-
verzögerungen einzelner Gewerke und
Baumaterialien machte aus der
zunächst geglaubten zügigen Instand-

setzung eine Ganzjahresbaustelle in
2021.
„Ein Stein versperrte den Bauleuten den
Weg, als sie uns die neue Gasleitung ans
Haus legen wollten“, erinnert sich Bür-
germeisterin Renate Lambrecht im
Gespräch mit dem Amtsblatt.
Es kam zu erneuten Verzögerungen, da
die neue Leitung nicht wie sonst üblich
durchgeschossen werden konnte. Als
würde das alles noch nicht reichen,
ereilte kurz vor der Fertigstellung zu
Jahresbeginn 2022 die Bauherren die
nächste Hiobsbotschaft. Ein Winter-
sturm Anfang Februar hatte das Dach
des Anbaus beschädigt. Regenwasser
trat nun in die bereits sanierten
Trockenbaudecken und Wände. „Ein
großer Schreck für uns“, sagt Bürger-
meisterin Lambrecht. Ersehnte man
doch schon die Frauentagsfeier mit den
Senioren im Saal und dann wieder Ver-
zögerungen. In jenem Moment halfen
erneut die Gebäudeversicherung und
die Dachdeckerei Kröger aus Parum
durch ein schnelles unkompliziertes
Handeln und Werkeln. 
Seit wenigen Wochen sind die Sanie-
rungsarbeiten im Objekt abgeschlossen
und sofern die Coronaregelungen in MV
dies zulassen, kann das dörfliche Leben
wieder im Dorfgemeinschaftshaus in
Kothendorf einziehen.

Text / Foto: Reiners

Modernes Sanitärambiente in frühlingsgrün erwartet die Feierfreudigen. 

Elektrotechnik Satters
Inh.: Felix Satters

Schweriner Straße 1
19075 Warsow

Tel.: 0160 38 31 355
Mail: elektrotechniksatters@outlook.de

• Hausinstallation • KNX • Sanierung
• Datennetzwerke • Smart Home

• Kleinstreparaturen
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Aus den Gemeinden

Von Tiger bis Taube
Neue Herausforderungen für Bogenschützen

Dümmer. „Alles ins Kill“ - hieß es nach
einem Jahr Pause wieder an der Histo-
rischen Forstscheune in Dümmer. Der
typische Bogengruß für 3D-Bogen-
schützen führte rund 50 Sportfreunde
am letzten Februarwochenende des
Jahres beim 7.Winterturnier zusam-
men. Winterlich ging es an diesem Tag
jedoch überhaupt nicht zu. 
Bei strahlendem Sonnenschein stan-
den 22 Ziele bereit, um „erlegt“ zu wer-
den.
Die kleinsten Ziele stellten Tauben dar,
das größte Ziel war unsere neue Errun-
genschaft: ein Tiger mit einer Größe
von 2 Metern Länge.
Auf Grund der hohen Teilnehmerzahl
nutzten wir erstmalig auch einen
angrenzenden Acker und den Kräuter-
garten des Forsthofes.
Die Abschussstellen waren in diesem
Jahr etwas schwieriger angelegt. Es
galt ein Wildschwein aus einem Keller-
eingang heraus zu erlegen. Die örtli-
chen Gegebenheiten nutzend, sollte
ein Wolf auf 35 Meter Entfernung von
einem Treppenaufgang anvisiert wer-
den. Und auch der Regen der vergan-
genen Wochen gestattete uns, 2 Ziele
über das Wasser hinweg zu treffen. 
Die Stimmung in den einzelnen 4er-
Gruppen war ausgelassen und dennoch
konzentriert. 
Stand hauptsächlich der Gedanke
„Sport mit guten Freunden“ im Mittel-
punkt der Veranstaltung, konnten sich
die Ergebnisse zudem auch sehen las-
sen. 
Gleich 2 Schützen der Schüler A-Klasse
(13-14 Jahre) legten mit 278 Punkten
von möglichen 330 Punkten die besten
Ergebnisse vor. Als Belohnung für 3

Stunden Konzentration erhielt jeder
Schütze ein kleines Präsent. 
Auf diesem Weg möchten wir uns bei
der Firma Kühne aus Hagenow und bei
Herrn Lüdke (EDEKA-Filiale Pampow)
für die großzügige Unterstützung
bedanken.
Mit dem Erlös der Veranstaltung
möchten wir im Sommer ein Trainings-
lager für unsere jungen Bogenschützen
organisieren. Schon am Abend des Tur-
niertages erhielten wir von unseren
Gästen Dankesmails und die ersten
Anmeldungen für 2023.

Text: Taeger /Ribbe / Reiners
Foto: Taeger / Ribbe

PFLEGEHEIM
„Haus am Dümmer See“

Stellenangebote
Wir suchen ab sofort eine 

• Küchenkraft (m/w) in Teilzeit Früh- u. Spätdienst

Ihre Aufagben: Zubereiten von warmen und kalten Mahlzeiten in
unserer hauseigenen Küche. 

• Reinigungskraft (m/w) im Tagesdienst

für unser Pflegeheim in Dümmer

Wir bieten: Einen sicheren Arbeitsplatz, einen unbefristeten
Arbeitsvertrag, Vergütung nach Tarif, Schicht-
zuschläge, Urlaubs- und Weihnachtsgeld, 30 Tage
Urlaub.

Fühlen Sie sich angesprochen? 
Rufen Sie uns an, wir freuen uns auf ein Gespräch mit Ihnen.

Pflegeheim „Haus am Dümmer See“, Annett Greskamp
Welziner Straße 1, 19073 Dümmer, Tel.: 03869-78 00 11

E-Mail: pflegeheim-duemmer@web.de

Von Amtsausscheid bis Osterfeuer
Der Frühling ist da und wir genießen die schönste Jahreszeit.
Die Gemeindevertretung Holthusen und der Sozialausschuss Holthusen geben
hier die ersten festen Veranstaltungstermine bekannt:

9. 4. 2022 Frühjahrsputz Dorfplatz Holthusen 10 Uhr bis 12 Uhr
Dorfteich Lehmkuhlen 10 Uhr bis 12 Uhr
Friedhof Holthusen 14 Uhr bis 16 Uhr

Bitte Arbeitsgeräte mitbringen!
16. 4. 2022 Osterfeuer der FF Holthusen auf dem Sportplatz

Ostereiersuchen für die Kleinen, Geselligkeit für alle Besucher
23. 4. 2022 privater Kindersachenflohmarkt auf dem Kinderbauernhof

zu Gunsten der neuen Kita
14. 5. 2022 Amtsausscheid der Freiwilligen Feuerwehren des Amtes Stralen-

dorf auf dem Sportplatz Holthusen

Im Spätsommer wird es wieder eine Ausflugsfahrt mit dem Bus geben.

Ich möchte Sie informieren, dass Frau Petra Brasch aus persönlichen Gründen
ihr Mandat niedergelegt hat. Deshalb haben wir jetzt ein neues Mitglied in den
Sozialausschuss gewählt. Martin Schröter hat sich dazu bereit erklärt. Vorsit-
zender des Sozialausschusses ist jetzt Dirk Schreiber. Ich freue mich auf die
Zusammenarbeit und wünsche beiden für die Vorhaben gutes Gelingen.

Im Namen der Gemeindevertretung wünsche ich allen schöne Ostern bei
herrlichstem Frühlingswetter. Marianne Facklam

Bürgermeisterin

Neues Outfit
Engagement der Sponsoren und neue Sparte

Stralendorf. Mit viel Freude und
Begeisterung  wollen wir ab dem 25. 4.
2022 Kinder ab 6 Jahren zur Leichtath-
letik begrüßen. Unter professioneller
Anleitung zweier Trainer werden wir
Kindern und Jugendlichen das richtige
Laufen, Springen und Werfen beibrin-
gen. Der Spaß steht natürlich im Vor-
dergrund, und so sollen auf spielerische
Art die Grunddisziplinen der Leichtath-
letik im  Mittelpunkt stehen.
Um die Leichtathletik auszuüben,
bedarf es zunächst aber nicht viel an
Voraussetzungen: bequeme Sportbe-
kleidung, Sportschuhe und schon kann
es losgehen. Damit ist Leichtathletik für
jeden, der daran teilnehmen möchte,
eine der zugänglichsten Sportarten
überhaupt.
Bei Interesse einfach unter
015208801469 oder vorstand@sv-
stralendorf.de melden. Training ist
immer Montags 16 Uhr im Herbert-
John-Sportpark (Schulstraße 2).

Sponsoren bringen unseren Kindern
ein Lächeln ins Gesicht.

Neben WITT Heizung Sanitär GmbH, die
ihr Engagement nicht nur verlängert
hat, sondern auch gleich noch eine
Jugendmannschaft mit neuen Trikots
und Trainingsanzügen ausstatten konn-
te, wird auch Malermeister Konietzka
seine Zusammenarbeit mit dem SVS
verlängern und weiterhin den lokalen
Sport in Stralendorf unterstützen.
Seit diesem Jahr offiziell an der Seite
des SVS ist mit Elbe Haus ein Partner,
der in den vergangen Jahren immer
wieder punktuell unterstützt hat und
ab sofort ganz dabei ist. Als erstes wird
die gemeinsame B-Jugend der SG Stra-
WaZa mit neuen Anzügen ausgestat-
tet. Der SV Stralendorf freut sich auf
die weitere Zusammenarbeit und einen
tollen regionalen Partner an seiner
Seite, mit dem Lokalsport seine not-
wendige Unterstützung bekommen
kann. Text / Foto: S. Sperlich
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Im Gesundheits- und Sozialwesen fallen
zunehmend wichtige Managementauf-
gaben an. Für dieses verantwortungsvol-
le Tätigkeitsfeld werden dringend ausge-
bildete Fachkräfte benötigt. Kaufmänni-
sches Wissen ist im Gesundheits- und
Sozialbereich gefragt, dass belegt die
aktuelle Analyse der WBS GRUPPE zum
Stellenmarkt für Gesundheitsberufe.
WBS TRAINING, eine Marke der WBS

GRUPPE, bietet mit der Weiterbildung
Geprüfte/-r Fachwirt/-in im Gesund-
heits- und Sozialwesen (IHK) die pas-
sende Qualifizierung für eine Tätigkeit im
Gesundheitswesen. In der Weiterbildung
mit Kursstart am 21. 4. 2022 werden
Sie gezielt und praxisnah ausgebildet,
um Führungsaufgaben im mittleren
Management der Branche zu überneh-
men. Wir bereiten Sie zudem intensiv auf
die IHK-Abschlussprüfung vor. Damit
haben Sie beste Jobaussichten. Die Auf-
stiegsfortbildung kann über das Auf-
stiegs-BAföG finanziert werden.
Interessante Stellen finden Sie als Absol-
vent/-in dieser Weiterbildung in Pflege-,
Jugend- oder Altenwohnheimen, ambu-
lanten sozialen Diensten, Krankenhäu-
sern, Krankentransport- und Rettungs-
diensten, Gesundheitsämtern, Sozialver-
sicherungsträgern oder im Versiche-
rungswesen
Die Weiterbildungen von WBS TRAINING
finden als Live-Online-Kurs im Lernportal
WBS LearnSpace 3D® statt. In der 3D-
Simulation treffen Sie auf Ihren Trainer
und andere Kursteilnehmer - mit diesen
können Sie sich jederzeit live austau-

schen. Weitere Informationen gibt es bei
einer unverbindlichen Beratung am WBS
Standort in Schwerin. Termine können
z.B. telefonisch vereinbart werden:

0385646080. Über die Webseite
wbstraining.de/beratungstermin-verein-
baren/ können Sie direkt eine Beratung
buchen.
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Gesucht: Fachpersonal im Gesundheitswesen
Schärfen Sie Ihr Bewerberprofil und gehen Sie den nächsten Karriereschritt!

Geschäftsnotiz

Anzeige

wbstraining.de

WBS TRAINING AG – Lassen Sie sich kostenfrei beraten.  
0385 64608-0 · Werkstraße 713 · 19061 Schwerin · Schwerin@wbstraining.de

Heute weiterbilden.  
Morgen Arbeiten 4.0.

Unser preisgekröntes Online-Lernformat stärkt Ihre 
 digitalen Kompetenzen.

Das umfassende Kursangebot zu Arbeiten 4.0 
macht Sie fit für die Zukunft.
Sie erhalten bis zu drei individuelle 

 Bewerbungscoachings inklusive.

Mit WBS TRAINING sind Sie bestens vorbereitet auf  
die digital Arbeitswelt.

100 %
online

100 % förderbar

Simone Käselau, Regionalleiterin
Schwerin.

PFLEGEHEIM
„Haus am Dümmer See“

Im sehr schönen Landschaftsschutzgebiet Dümmer 
finden Sie unser hotelähnlich und mit liebevoll 

familiärem Charakter geführtes Haus.

Wir verfügen über 24 Einzelzimmer und 7 Doppelzimmer, teilweise
mit Balkon oder Terrasse und eigenem Du-Bad, WC.1,5 ha Garten
bzw. Parkanlagen mit Blick auf den Dümmer See. Auch Tierhaltung

ist in unserem Haus möglich.
Welziner Straße 1 • 19073 Dümmer • Frau Greskamp

Telefon: 0 38 69/78 00 11 • pflegeheim-duemmer@web.de

Die Erweiterung im geschützten Bereich, speziell für demenziell
erkrankte Menschen umfasst 25 Einzelzimmer und 4 Doppelzimmer
mit angrenzendem großzügigen Aufenthalts- und Parkbereich.

Beate Sandfort • Walsmühler Straße 13 • 19073 Walsmühlen

Aufgepasst, wer möchte Zeit und Geld sparen?
Ihr Hausfriseur ist für Sie da. Ein Anruf genügt!
Ich bediene Sie fachgerecht und bequem zu Hause.

�01 60-99 13 09 68

All meinen Kunden, Freunden und Bekannten
wünsche ich ein frohes Osterfest 
und eine gelungene Ostereiersuche!
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Gastspiel in Pampow
Körner-Chor singt und sucht neue Stimmen

Regional. Wenn Chöre Nachwuchs-
sorgen haben und Sangesfreudige
nicht zu den Chören finden – dann ist
es Zeit, aktiv zu werden.
Was macht den Theodor-Körner-
Chor Schwerin e.V. aus? Freude am
Singen und Gemeinschaftssinn,
unvergessliche Erlebnisse in Konzer-
ten, bei gemeinsamen Unternehmun-
gen, auf Chorfahrten und Freund-
schaften, all das gehört dazu und ist
der Grund für unsere Begeisterung
am gemeinsamen Musizieren. Die
Mitglieder in unserem gemischten
Chor sind Sängerinnen und Sänger
mit und ohne (vorheriger) Chorerfah-
rung, mit und ohne Notenkenntnis,
aber Musikalität ist natürlich das A
und O, um dabei sein zu können.
Der Theodor-Körner-Chor ist nicht
gerade ein kleiner Chor mit 57 Mit-
gliedern. Aber wie viele Singgemein-
schaften kommt auch er in die Jahre.
Insofern ist es naheliegend, Wege zu
suchen, damit neue jüngere Stimmen
zu erfahrenen Chorsängerinnen und -
sängern finden und neue Impulse
mitbringen. 
Wo drückt der Schuh, wen brauchen
wir? Menschen mit toller Singstimme
sind herzlich willkommen, wegen des
Verjüngungseffekts gern U50, männ-
liche Sänger begrüßen wir besonders
wohlwollend. Auch ganz junge Inter-
essierte sollten sich nicht scheuen,
vorbeizuschauen. Einen Anfang in
diese Richtung haben wir bereits
gemacht und das gemeinsame Sin-

gen unterschiedlicher Altersgruppen
erschließt ganz neue gesangliche
Möglichkeiten. 
Corona hat uns gelehrt, flexibler zu
sein in unseren Angeboten. Natürlich
ist für uns die wöchentliche Präsenz-
probe das Wichtigste. Wir können
diese aber unterstützen oder auch
teilweise ersetzen durch digitale
Angebote (z. B. für diejenigen, die aus
beruflichen oder zeitlichen Gründen
eine regelmäßige Teilnahme an den
wöchentlichen Proben nicht realisie-
ren können). Auf welchem Weg auch
immer - alles mündet in (zumindest
einigen) gemeinsamen Proben, Kon-
zertauftritten und Unternehmungen. 
Hören Sie eine Kostprobe und kom-
men Sie mit uns ins Gespräch auf
unserer Tour „Einmal rund um
Schwerin“*. Am 30. April 2022 stel-
len wir uns vor:
10 Uhr – Pampow, Festplatz bei der

Freiwilligen Feuerwehr
12 Uhr – Leezen
15 Uhr – Gemeindehaus Pingelshagen

kleines Konzert
Auch eine unverbindliche Teilnahme
an einer Probe ist möglich. Mehr zu
uns und unsere Kontaktdaten unter
www.theodor-koerner-chor-schwerin.de
Es freuen sich auf Sie die Sängerin-
nen und Sänger des Theodor-Körner-
Chors Schwerin e.V.

Text: Doris Lipowski, 
Vorstandvorsitzende des Th.-Körner-Chores
*gefördert von der Ehrenamtsstiftung M-V

Das Diakoniewerk Neues Ufer ist Träger sozialer Einrichtungen in Schwerin und der Region Westmecklenburg. 
Mit Kitas, Schulen, Wohn- und Pflegeeinrichtungen und dem Ramper Werk für Menschen und Teilhabe sind wir 
für 750 Mitarbeitende und 290 Beschäftigte einer der größten Arbeitgeber in Mecklenburg. 

ZUR VERSTÄRKUNG SUCHEN WIR (W/M/D):
- Erzieher und Heilerziehungspfleger
- Pflegefachkräfte und Pflegehilfskräfte
-  Lehrerinnen und Lehrer für unsere allgemeinbildenden

Schulen und die Evangelische Pflegefachschule
-  Sozialpädagogische Fachkräfte
-  Reinigungs- und Hauswirtschaftskräfte

Auch Praktika und FSJ sind bei uns möglich.
NEU:  Auszubildende können sich um ein Stipendium bewerben.

HIER MENSCH SEIN! 
-  Raum für fachliche und persönliche Entwicklung
-  Möglichkeiten aktiver Mitgestaltung im Arbeitsfeld
- Regelmäßige Fort- und Weiterbildung
- Engagierte Teams in einem freundlichen Umfeld
- Gesundheitsförderung
- Betriebliche Altersvorsorge
- Flexible Arbeitszeitgestaltung
- Vergütung nach AVR DW-MV | GRT
- Wertschätzendes Miteinander

Diakoniewerk 
Neues Ufer gGmbH
www.dein-beruf-mensch.de

DEIN BERUF MENSCH. Auf zum Neuen Ufer! „EGAL WER 

DU BIST, 

WOHER DU 

KOMMST, BEI 

UNS BLEIBST 

DU MENSCH.“

Regional. Der Zensus wird alle zehn
Jahre EU-weit durchgeführt und ist
maßgebend für viele finanz- und
gesellschaftspolitische Entscheidun-
gen. Die ermittelten Daten sind eine
wichtige Grundlage für Politik, Wis-
senschaft und Wirtschaft. 
Die Zensus-Erhebungsstelle Hage-
now sucht ab sofort für den Zeit-
raum von Mai 2022 bis August
2022 für das Gebiet des Altkreises
Hagenow Erhebungsbeauftragte. 
Vielleicht haben interessierte Bürge-
rinnen und Bürger Zeit und Lust in
einem Bereich wie z.B. Boizenburg,
Hagenow, Lübtheen, Wittenburg,
Zarrentin oder Stralendorf Haus-
haltsbefragungen an ausgewählten
Anschriften durchzuführen.
Die persönlichen Befragungen vor Ort
sind kurz und kontaktarm. Sie erfol-
gen nach den geltenden Infektions-
schutzvorgaben.
Für diese ehrenamtliche Tätigkeit
werden die Erhebungsbeauftragten
vorab durch die Erhebungsstellen
geschult und erhalten eine steuer-
freie Aufwandsentschädigung.

Wesentliche Voraussetzungen für
den Einsatz sind:
Zuverlässigkeit und Verantwortungs-
bewusstsein, Volljährigkeit und
Wohnsitz in Deutschland, zeitliche
Flexibilität, Mobilität und gute
Arbeitsorganisation sowie die Teil-
nahme an einer Schulung im Frühjahr
2022.
Sollten wir Ihr Interesse für diese
spannende und abwechslungsreiche
ehrenamtliche Tätigkeit geweckt
haben, melden Sie sich bitte telefo-
nisch unter 03883-5189834,
5189835, 5189836 oder 5189901,
per Mail über info.erhebungsstelle-
hagenow@kreis-lup.de oder per Brief 
Landkreis Ludwigslust-Parchim FD 60
Regionalmanagement und Kreisent-
wicklung, 
Zensus Erhebungsstelle Hagenow 
Postfach 160220, 19092 Schwerin. 
Informationen zum Zensus 2022 fin-
den Sie im Internet unter www.zen-
sus2022.de, www.statistik-mv.de
und beim Landkreis Ludwigslust-Par-
chim www.kreis-lup.de.

Landkreis sucht Interviewer
Haushaltsbefragungen ab Mai 2022

Regional
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Der Sanierungs-Profi an Ihrer Seite
Abriss, Entkernung, Sanierung und Beseitigung von Gefahrstoffen 

Der Name lässt es schon vermuten:
Bei der Umsetzung ihrer Aufträge
engagiert sich die vor fast 30 Jahren
gegründete Schweriner Firma HCH
Umwelt GmbH für Mensch und
Umwelt. Dies gilt sowohl für den pri-
vaten Bereich, etwa bei der Beseiti-
gung von asbestbelasteten Garagen-
dächern, als auch in der Wirtschaft
oder bei der öffentlichen Hand. In
einem Interview erläutert Geschäfts-
führer Steffen Scheitz dies näher:

Stralendorfer Amtsblatt: Wer ist die
HCH Umwelt GmbH?
Steffen Scheitz: Die HCH Umwelt
GmbH ist vor fast 30 Jahren in
Schwerin gegründet worden und
hieß damals noch HCH Asbestsanie-
rung. Zu dieser Zeit wurde neben der
öffentlichen Hand auch vielen priva-
ten Hauseigentümern klar, wo überall
diese gefährlichen faserförmigen Sili-
kat-Minerale verbaut worden waren.
Ihre Beseitigung und die ordnungs-
gemäße Sanierung waren unserer
Haupttätigkeiten. Wir expandierten
sehr schnell auch in andere Bundes-
länder – sind unserer Heimat Meck-
lenburg mit unserem Stammsitz in
Schwerin aber immer treu geblieben!
Das gilt im Übrigen auch für viele
unserer Mitarbeiter, die seit Grün-
dung des Unternehmens dabei sind –
das ist wirklich großartig! Überhaupt
sind unsere knapp 50 engagierten
Mitarbeitenden für uns das größte
Kapital der Firma. Durch ihre Arbeit
und Zuverlässigkeit bilden sie das
Rückgrat des Unternehmens. 

Stralendorfer Amtsblatt: Wie kön-
nen Sie die Tätigkeit von HCH
Umwelt  GmbH beschreiben?
Steffen Scheitz: Wir werden vor
allem in zwei unterschiedlichen
Geschäftsfeldern tätig. Beim ersten
geht es um den Abriss, die Entker-
nung oder die Sanierung von Gebäu-
den oder Gebäudeteilen. Das kann
zum Beispiel der Rückbau oder Abriss

von alten Gebäudeteilen sein, die
Platz für einen Erweiterungs- oder
einen Neubau schaffen sollen. Beim
zweiten Geschäftsfeld geht es um die
Beseitigung von Schad- und Gefah-
renstoffen, wie etwa Schimmel, alte
Holzschutzmittel, Wellasbest auf
Schuppen und Häusern oder auch die
Sanierung nach einem Brandscha-
densfall. Wir sind ein bodenständiges
Unternehmen und von Anfang an mit
Arbeiten für kleine und mittlere Bau-

vorhaben öffentlicher und privater
Auftraggeber immer nah am Kunden.
Kein Auftrag ist uns zu klein und bei
uns ist der Kunde, für den wir stets
erreichbar sind,  wirklich noch immer
„König“. Gutes Handwerk und gute
Kommunikation – ich bin überzeugt,
dass Kunden zu schätzen wissen, dass
uns diese Werte wichtig sind.

Stralendorfer Amtsblatt: Was hat
Corona verändert?
Steffen Scheitz: Es geht uns wahr-
scheinlich wie vielen anderen Dienst-
leistern auch: Wir setzen die sich
immer wieder ändernden gesetzli-
chen Regelungen um und machen
dabei unsere Arbeit. Fachkundig
durchgeführte Sanierung kann keine
Rücksicht auf einen Virus nehmen.
Der Dreck muss weg! Was aber sehr
auffällig war, ist der Zusammenhalt
in der Belegschaft. Corona wird es

auch nicht schaffen die Teams zu
spalten weil nicht alle geimpft sind.
So etwas wird es bei uns nicht geben.
Ganz im Gegenteil: Bei uns gibt es
Offenheit für Menschen mit ihren
individuellen Fähigkeiten, die sie für
ihr Team und das Unternehmen ein-
setzen. Das ist es, was zählt! Gern lade
ich an dieser Stelle Interessierte ein,
sich zu bewerben.

Stralendorfer Amtsblatt: Worin lie-
gen zukünftige Herausforderungen?

Steffen Scheitz: Vielen wird es auch im
privaten Bereich schon aufgefallen sein:
Die Müllberge nehmen zu und die
Kosten für die Entsorgung werden
schwieriger und teurer. Zukünftig wird
daher auch die Frage, wo und wie Abfäl-
le von Baustellen entsorgt werden kön-
nen, immer größere Bedeutung erlan-
gen. Fachleute verwenden in diesem
Zusammenhang den Begriff des Stoff-
strommanagements. Für den ohnehin
schon knappen Platz auf Deponien stei-
gen die Preise um jährlich ca. 20 Prozent
– und ein Ende des Preisanstiegs ist
nicht abzusehen. Verbraucher können
davon ausgehen, dass die Preise schon
in zwei Jahren um ca. 30 Prozent gestie-
gen sein werden. Wir stellen uns darauf
ein, dass viele Kunden die jetzt noch
geltenden Preise nutzen wollen, um ihre
kleineren oder größeren Bauvorhaben
umzusetzen und dabei anfallenden
Schutt und Müll loszuwerden.

Stralendorfer Amtsblatt:: Es gibt ein
Kennenlern-Angebot?
Steffen Scheitz: Ja, ganz genau.
Unser Unternehmen wurde vor 30
Jahren am 3. März gegründet und am
24. März ins Handelsregister einge-
tragen. Deshalb wollen wir im März
privaten Auftraggebern die Möglich-
keit geben, uns zu besonders günsti-
gen Bedingungen kennenzulernen.
Vielleicht nutzen sie dies ja für den
Abriss des alten – vermutlich noch
mit Asbest belasteten – Garagen-
dachs, das endlich entsorgt werden
sollte oder für eines ihrer schon seit
langem geplanten Projekte für Haus
und Hof.

Fotos: HCH Umwelt GmbH

Abrissarbeiten.

Beseitigung von Gefahrstoffen.

Steffen Scheitz, Geschäftsführer der HCH
Umwelt GmbH

Otto-Weltzien-Str. 20
19061 Schwerin
Tel: 0385 67 67 96 0
info@hch-umwelt.de

Fahren 
Sie in denUrlaub.
Wir
renovierenIhr Haus
inkl. Endreinigung.

Seit 1957
Malermeister Otto Schenk

Inh. Evelin Unger e.K.

Ralf Unger, Malermeister

Unsere Farben für Ihre Wünsche
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.Im Moment verschlinge ich, im
wahrsten Sinne des Wortes, Bücher von
Bernhard Schlink. Das Buch „Abschieds-
farben” mit Geschichten über Abschie-
de, die bedrücken und Abschiede die
befreien. Geschichten von Menschen in
verschiedenen Lebensphasen, ihren
Ängsten, Verstrickungen und Hoffnun-
gen.

Ebenso das Buch „Liebesfluchten“ mit
Geschichten über die Flucht in der Liebe
oder die Flucht vor der Liebe – vor sich
selbst, dem Anderen, dem Leben oder…
Damit möchte ich Sie ein wenig neugie-
rig machen. Bernhard Schlink schreibt
aus dem Leben gegriffen und für mich
sehr beeindruckend und interessant.
Jede einzelne Geschichte hat mich
gefesselt und beim Lesen kamen mir
immer wieder Gedanken zum mögli-
chen Ende der Geschichte, jedoch nie so,
wie Schlink sie enden ließ. 
Der neue Roman „Die Enkelin“, erschie-
nen im Oktober2021, immer noch auf
den vorderen Plätzen der Bestseller, ist
keine Liebesgeschichte, sondern wie so
oft bei Schlink eine Erzählung über die
destruktive Macht der Lebenslügen und
der Geheimnisse. Birgit ist schwanger
als sie sich in Kaspar, ein Geschichtsstu-
dent, ein Besucher von drüben, verliebt.
Birgit flieht in den Westen – ohne Kind.

Schlink erzählt das ganze Drama aus der
Rückschau. Im Berlin der Gegenwart ist
aus Birgit und Kaspar eines dieser kin-
derlosen, kultivierten Paare geworden,
bei denen man nie so ganz weiß, wann
und warum sie aufgehört haben zu
lachen.
Kaspar versucht die Enkelin mit seinem
ganzen Bildungs- und Erfahrungsschatz
an sich zu binden. Besonders emotional
berührend, wie er sie jeden Abend mit
einer anderen Komposition in den
Schlaf wiegt. Kaspar wolle sich ihr
„anbieten“ heißt es im Roman, genauso
wie sich die alkoholabhängige, verstor-
bene Birgit  ihrer Tochter „anbieten“
wollte. Kaspar will ganz viel geben, aber
nie genau hinschauen, weil er fürchtet,
dann alles zu verlieren.
Ich finde, Bernhard Schlink hat so eine
knisternde, bis zum Schluss spannende
und letztendlich Fragen aufwerfende
Schreibweise. 
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Literatur

Benni 
Bücherwurm empfiehlt:

Mein Buchtipp für Sie im März:

Am Dienstag, 26. 4. 2022 stelle ich
Ihnen wieder die neueste Literatur vor,
die es in der Stralendorfer Bibliothek
auszuleihen gibt.

Text / Foto: Viola Walter-Siegmann

„Eiskalter Mord in Schwerin“
Regional. Die Wittenfördener Autorin
Diana Salow hat ihren neunten Kriminal-
roman mit dem Hinstorff Verlag Rostock
herausgebracht. „Mörderisches Schwe-
rin – Eisige Tränen“ lautet der Titel.
Zum Inhalt: Die erfolgreiche
Geschäftsführerin eines großen
Schweriner Unternehmens ist spurlos
verschwunden. Alleinstehend und
attraktiv steht sie mit beiden Beinen
fest im Leben, von der Außenwelt wei-
testgehend abgeschottet. Feinde in
ihrem Umfeld lassen kein gutes Haar
an ihr, Freunde scheinen sie nur ober-
flächlich zu kennen. Mit Neid und
Missgunst hat sie inzwischen gelernt
zu leben. Doch hat es jemand wirklich
so weit getrieben und sie ermordet?
Hütete die Ermordete ein Familienge-
heimnis, das niemals gelüftet werden
darf? Es steht viel auf dem Spiel und
plötzlich lebt eine düstere Vergangen-
heit auf. Musste die Frau mit ihrem
Leben bezahlen, um keine Buße zu tun,
oder ist sie einfach nur untergetaucht?
Ein rätselhafter Fall, den Hauptkom-
missar Thomas Berger lösen muss, als
Spaziergänger im Schelfwerder Wald
im Spätsommer 2021 eine Leiche fin-
den. Überdies gerät der Kommissar im
Zuge seiner Ermittlungen selbst in eine
lebensbedrohliche Situation.Diana
Salow freut sich schon jetzt auf zahl-
reiche Lesungen. Die Termine der
Lesungen werden rechtzeitig bekannt
gegeben und sind auch unter
https://sis-schwerin.de/externer-
link/?href=www.dianasalow.de zu
finden.

Foto: Diana Salow (privat)

Tagespflege
„Haus Pampow”

Eschenweg 72+74 * 19075 Pampow
Tel. 03865/29 18 414

Ambulanter Pflegedienst
Bahnhofstraße 10 * 19075 Pampow

Tel. 03865/29 12 46
Funk 0172/65 31 264

E-Mail: pflegetohus@online.de

RainerThormählen
Dachdecker GmbH & Co KG

Ihr Dachdeckermeister seit 1995

Ihre Spezialisten im Bereich 
Dachdeckerei und Fassaden

Rainer Thormählen Dachdecker GmbH & Co. KG
Bahnhofstraße 50 • 19075 Holthusen 
Tel.: 038 65 / 84 41 10• info@rth-dach.de • http://rth-dach.de

• Dachdecker
• Dachklempner
• Fassaden

• Belichtung
• Dämmung
• Holzarbeiten

• Reparaturservice
& Notdienst

• Kranservice

• Flachdach

• Abdichtung

• Gerüstbau
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MIT DEN RICHTIGEN 

 ELEKTROGERÄTEN  

GELINGT DIR ALLES!

JETZT  
INDUKTION   

GESCHENKT!*

 
   Induktionskochfeld im Wert 

von bis zu 398 € gratis dazu.
  

 

WORAN ERKENNT MAN  
DIE PERFEKTE KÜCHE?

SIE MACHT DICH  
ZUM PROFI-KOCH!
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Energie für Mecklenburg

KOPSICKER
0385   64 64 60
mail@mec-ko.de
www.mec-ko.de

Holz I Briketts

 

s Sparkasse 
Mecklenburg-Schwerin

ImmobilienService
in Vertretung der LBS Immobilien GmbH

Hausverkauf ist
Vertrauenssache

Steffen Koch
Ihr Immobilienmakler

T: 0385 551-2776
steffen.koch@spk-m-sn.de

Immobilien

Finanzierung

Service

Jens Vorfahr | 19089 Crivitz | Parchimer Straße 1 Mobil: 0172 389 79 44 | Telefon: 03863 552 97 89
E-Mail: jv.immobilien@gmail.com

Sie möchten Ihr Haus verkaufen?
Gern übernehmen wir 
den Verkauf für Sie!

VORFAHR IMMOBILIEN
Verkauf • Finanzierung • Vermietung

Haushaltsauflösung!
Jetzt auch mit
Haushaltsauflösung!

Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160
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Gerne erinnern sich Adelheid und Alfred
Adebar zurück. Vor zwei Jahren hatten sie
sich entschlossen, zusammenzuziehen und
zu heiraten. Zum jungen Glück fehlte aller-
dings zunächst eine Wohnung. Trotz
intensiver Suche sollte sich in der Klein-
stadt, in der beide getrennt wohnten,
nichts Passendes finden. Doch dann, auf-
merksam geworden durch ein Inserat einer
Maklerfirma, fanden sie eine gemütliche
Vierraumwohnung mit Blick auf den klei-
nen Stadtpark. Jeder konnte sein eigenes
Hobby in einem Zimmer für sich weiter
pflegen. 
Adelheid hatte sich der Aquarellmalerei
verschrieben und fotografierte auch gerne.
Der Blick aus ihrer Stube auf den kleinen

Park wirkte inspirierend. Und Alfred war
schon von Kindesbeinen an von Modellei-
senbahnen fasziniert. So konnte er in sei-
nem Hobbyraum dieser Freizeitbeschäfti-
gung ohne Abstriche weiter nachgehen.
Bei all dieser Euphorie, nachdem das Mak-
lerbüro das o.k. vom Vermieter Bodo Bieber
für den Mietvertrag gegeben hatte, fielen
die zunächst als gering eingeschätzten
Mängel an der Wohnung gar nicht so sehr
ins Gewicht.
So waren eine Türöffnungsanlage und ein
kleiner Keller im Mietvertrag versprochen.
Auch fehlten Teppichleisten. Der Teppich-
boden selbst wurde vom Vermieter gestellt.
Natürlich fiel den beiden auf, dass der Kel-
ler bei Einzug nicht besichtigt werden
konnte. Da beide allerdings genügend Platz
für ihre Hobbyutensilien in der Wohnung
fanden, war dies zunächst nicht ins
Gewicht gefallen.
Doch bereits kurze Zeit später machte es
sich schon bemerkbar, dass die Türöff-
nungsanlage fehlt. Auf Bitte hin ließ der
Vermieter diese allerdings nachrüsten,
doch sie funktionierte nicht richtig. Dies
führte dann sogar dazu, dass Freunde und
Verwandte des Ehepaars Adebar, wenn sie
unverhofft oder eingeladen die Beiden
besuchen wollten, sich per Telefon vor der
Haustür ankündigen mussten. Als dann
noch drei Tage lang Reparaturarbeiten im
Bad ausgeführt werden mussten, brachte
dies beim Ehepaar Adebar das Fass zum
überlaufen.

Ihr langjähriger Freund Hans Hase riet den
beiden, die Miete zu mindern. Dies habe er
auch schon einmal erfolgreich durchge-
setzt. Man müsse dem Vermieter nur
schriftlich die Möglichkeit geben, die Män-
gel zu beseitigen und diese müssten auch
schriftlich dem Vermieter angezeigt wer-
den.
Adelheid und Alfred überlegten. Als dann
jedoch im Flur ein Quadratmeter großer
Wasserfleck trotz mehrfacher Aufforde-
rung und Bitte, diesen zu beseitigen, da er
durch die Eheleute nicht verursacht wurde,
nicht Abhilfe geschaffen wurde, minderten
die Eheleute Adebar die Miete um 10%.
Das stieß natürlich auf erheblichen Wider-
stand bei Herrn Bieber. Er klagte beim
zuständigen Amtsgericht den von Alfred
und Adelheid einbehaltenen Betrag ein.
Da lag er nun, der gelbe Umschlag mit der
Klageschrift und der Aufforderung, sich zu
verteidigen und zur Klage Stellung zu neh-
men.
Ein paar Tage später in der Kanzlei ihres
Anwaltes Gerhard Gerechtigkeit brauchten
beide nicht viel zu erörtern, die Klage
sprach ausreichend den Sachverhalt an.
Schnell waren die Mängel belegt.
„Ich denke, ich kann Ihnen helfen,“ fing der
Anwalt seinen Vortrag an.
„Erst kürzlich hat das Landgericht Berlin
folgende Möglichkeiten einer Mietminde-
rung aufgezeigt. Bei einer defekten Klin-
gel- und Türöffnungsanlage sind 5%
durchaus gerechtfertigt, da ihre Wohnung

durch Dritte nur schwer zu erreichen ist.
Ebenso stellt der fehlende Keller einen
Mangel da, der 5% Mietminderung recht-
fertigt. Auch der Wasserfleck und fehlende
Teppichleisten können zu einer Minderung
von 3% führen. Letztlich war die Benutz-
barkeit ihres Bades eingeschränkt gewe-
sen. Hier ist das Gericht sogar von einer
Minderungsquote von 20 % ausgegangen,
da die Benutzbarkeit der Wohnung insge-
samt deutlich eingeschränkt ist. Sie haben
also die Möglichkeit zur Mietminderung
nicht einmal ausgeschöpft.“
Adelheid und Alfred waren froh, dass der
Anwalt ihren Fall übernimmt und die
Erfolgsaussichten doch durchaus recht gut
sind.
Nachzulesen: Urteil des Landgerichtes Berlin vom
10.07.1998, Az. 64 S 21/98

Text / Foto: RA Wöhlke
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Recht gut beraten von der Kanzlei

Rechtsanwalt und Mediator
Christian Wöhlke

Heinrich-Mann-Straße 13
19053 Schwerin

Tel. 0385/5810010
info@kanzlei-woehlke.de

Rechtsanwalt Christian Wöhlke

Ärger mit dem Vermieter

Recht gut beraten

Aus den Gemeinden

Hilfskonvoi sprintete an die ukrainische Grenze

Holthusen. Als René Facklam, Corinna Wenk und ich,
Alexandra Wenk, am 2. März 2022 zusammensaßen
und im Fernsehen die Situation in der Ukraine und an
der Grenze sahen, war es für uns sofort selbstver-
ständlich, ebenfalls einen Beitrag zu leisten und zu
helfen. Schon kurze Zeit später erstellte ich den Flyer
unserer Aktion, welche wir am 7. März offiziell publik
machten. Der Flyer wurde auf sozialen
Plattformen geteilt und zusätzlich an einigen Orten
ausgelegt. 
Die Welle an Unterstützungen und Zusprüchen über-
wältigte uns kurz darauf vollkommen. Familie, Freun-
de, Nachbarn und Bekannte halfen, wo sie nur konn-
ten. Menschen, die die Aktion im Internet sahen,
kamen zu uns und unterstützten ebenfalls mit Sach-
und Geldspenden. Fleischermeister Rupnow und
seine Frau spendeten 300 Wurstkonserven. Der SFV
Holthusen unterstützte uns mit einer Geldspende.
Auch die Firma Uffmann aus Holthusen kaufte viele
Sachspenden und brachte sie vorbei. Die Firma
XXXLUTZ aus Pampow überreichte uns Sachspenden
im Wert von unglaublichen 1000 Euro. Olaf Distler
aus Buchholz bildete selbstständig ebenfalls einen
Hilfstransport für  die Aktion. Wir waren und sind
immer noch unglaublich beeindruckt von all der
selbstlosen und herzlichen Hilfe so vieler Menschen. 
Die beiden Sprinter der Firma DLS von René Facklam

machten es möglich, all die Sachspenden zu verstau-
en und zu transportieren. Ebenfalls eine sehr große
Hilfe war in diesem Zusammenhang der Mitarbeiter
der Firma, Frank Maute, welcher nicht nur im Vorfeld
mit anpackte, sondern auch sofort zusagte einen der
Sprinter mit Hilfsgütern an die Grenze zu fahren. Bis
zur Abfahrt unseres Hilfskonvois kamen beinahe
1500 Euro an Geldspenden zusammen. 
Am 10. März ging es schließlich los. Wir fuhren die ca.
1200 Kilometer nach Przemysl, ein Ort in Polen, nahe
der ukrainischen Grenze. Dort hatte ich einen Kon-
takt bei der Eisenbahngesellschaft, welche unsere
Sachspenden entgegennahm. Vor Ort herrschte
Chaos und es war insgesamt eine sehr bewegende
und emotionale Erfahrung. Nachdem wir schließlich
alle Spenden abgegeben hatten, ging es direkt wieder
die ca. 1200 Kilometer zurück nach Holthusen. Wir
waren ausgelaugt und müde, vor allem
aber unglaublich glücklich und dankbar. Durch unse-
re Planung und vor allem die Hilfe so vieler wunder-
barer Menschen war es überhaupt erst möglich, diese
Aktion erfolgreich durchzuführen! Wir sagen von
Herzen DANKE! 
Danke für all die Hilfe und Zusprüche. Wir überlegen
bereits, ob wir eine weitere Aktion durchführen kön-
nen.

Text / Foto: Alexandra Wenk

Die Holthusener Alexandra Wenk, René Facklam, Corinna
Wenk und Frank Maute (v.r.) führten die Hilfsaktion durch.

Die Spenden füllten zwei Transporter.
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Entsorgungstermine

Gelber Sack Altpapier Hausmüll Bio-Tonne

1.,16.,29.4.
Holthusen, Holthusen-Bahnhof, 
Lehmkuhlen, Buchholz, Mühlenbeck,
Warsow, Kothendorf, Krumbeck
6.,21.4.
Dümmer, Parum, Walsmühlen,Schossin, 
Zülow
7.,22.4.
Pampow, Stralendorf
8.,23.4.
Klein Rogahn, Groß Rogahn, 
Wittenförden, Hof Wandrum,
Neu Wandrum

6.4.
Dümmer, Walsmühlen, Warsow,
Kothendorf, Krumbeck
7.4.
Stralendorf, Klein Rogahn, Groß Rogahn,
Zülow
8.4.
Parum, Schossin, Mühlenbeck
20.4.
Pampow, Holthusen, Holthusen-Bahnhof,
Buchholz, Lehmkuhlen
27.4.
Wittenförden, Hof Wandrum,
Neu Wandrum

1.,16.,29.4.
Klein Rogahn, Groß Rogahn, Pampow,
Stralendorf, Wittenförden, Hof Wandrum,
Neu Wandrum
7.,22.4.
Schossin, Mühlenbeck, Warsow,
Kothendorf, Krumbeck
8.,23.4.
Holthusen, Holthusen-Bahnhof,
Lehmkuhlen, Buchholz
14.,28.4.
Dümmer, Parum, Walsmühlen, Zülow

1.,16.,29.4.
Pampow, Wittenförden, Hof Wandrum,
Neu Wandrum
6.,21.4.
Stralendorf, Klein Rogahn, Groß Rogahn,
Zülow
14.,28.4.
Dümmer, Parum, Walsmühlen, 
Holthusen, Holthusen-Bahnhof,
Lehmkuhlen, Buchholz, Schossin,
Mühlenbeck, Warsow, Kothendorf,
Krumbeck

April 2022
(Angaben ohne Gewähr)

Quelle: Abfallkalender 2022 
des Landkreises Ludwigslust-Parchim

Wenn Sie Fragen zu den gelben Säcken oder gelben Tonnen haben, rufen Sie bitte folgende Nummer an: 
0800 2232555

oder schreiben Sie eine Mail an :   LUP@alba.info

Keine Termine verpassen mit der ALP Abfall-App!
Installieren Sie die passende App für Ihr Smartphone
oder Tablet direkt aus dem App-Store und lassen Sie
sich von Ihrem Mobilgerät an bevorstehende Abfuhr-
termine erinnern.

Geschäftsnotiz

Wohnen mit Service im Alter
In Wittenförden entstehen zwei Häuser mit insgesamt 39 Wohneinheiten in günstiger Infrastruktur

Wittenförden. Am 1. April startet der
Bau eines Gebäudekomplexes nach
dem Motto „Wohnen mit Service“. Die
Unterkünfte richten sich an Senioren,
die ihren Alltag noch selbstständig
bewältigen, nur etwas Unterstützung
benötigen. Ab sofort erfolgt der Ver-
kauf der Wohnungen an Eigennutzer
und Kapitalanleger.

„Wir bieten nur so viel Hilfe wie nötig,
und zwar im positiven Sinne, und so
lange wie möglich“, umschreibt Mar-
tin Jaskulke sein Projekt. Er hat das
Konzept gemeinsam mit dem Schwe-
riner Architekturbüro Form Nord ent-
wickelt. „Wir schließen eine Lücke im
Schweriner Umland – Wohnen mit
Serviceleistungen gibt es in Witten-
förden bisher nicht“, so Jaskulke wei-
ter. 
Die HIG Hoch- und Ingenieurbau
GmbH aus Gera setzt die Pläne nun in
die Tat um. Im Sommer 2023 stehen
dann auf drei Geschossen acht Pent-
house-Wohnungen zwischen 82 und
87 Quadratmetern mit jeweils drei
Zimmern und Dachterrasse zur Ver-
fügung. Hinzu kommen 31 2-Zim-
mer-Wohnungen zwischen 60 und
75 Quadratmetern mit Balkon oder
Terrasse. Alle Unterkünfte sind barrie-
refrei, acht sogar rollstuhlgeeignet. 
Per Aufzug gelangen Bewohner pro-
blemos in die oberen Etagen. Zur Aus-

stattung der Wohnungen gehören
ein Notrufsystem, Fußbodenheizung,
Designboden, elektrische Rollläden,
ein Abstellraum, ein Waschmaschi-
nenanschluss sowie Vollbäder mit
bodenebenen Duschen. Alle Türen
fallen breiter aus als gewöhnlich.
PKW-Stellplätze sind vorhanden. 
Mieter profitieren von umfangreicher
Hilfe rund um alltägliche Dinge wie
Einkaufen, Waschen, Aufräumen,
Blumenpflege, Essenszubereitung
oder behördlichen Schriftverkehr. Im
großen Gemeinschaftsraum werden
regelmäßig Kultur- und Freizeitakti-
vitäten angeboten, angekündigt auf

modernen Touchscreens in der Lobby.
Eine Hausdame kümmert sich um
persönliche Anliegen.
„Die Lage der Häuser spricht für sich.
Unmittelbar nebenan befinden sich
Einkaufsmöglichkeiten, Friseur, Bus-
haltestelle, Geldautomat und ein
Bäcker“, so Martin Jaskulke. 
Weitere Informationen gibt es in
Kürze auch über Immobilienportale
sowie ein Bauschild an der zukünfti-
gen Baustelle.
Bei Kauf- oder Mietinteresse wenden
Sie sich bitte an Herrn Martin Jaskulke.

ms, MGP

Mecklenburgische Grundstücks-
&

Projektentwicklungsgesellschaft mbH

Mit KfW 55 liegt dem Neubau ein hoher energetischer Standard zugrunde. Offene oder
geschlossene Grundrisse machen den modernen Baustil der Wohnungen aus. Foto: MGP

MGP Mecklenburger 
Grundstücks- und 
Projektentwicklungsgesellschaft mbH
Am Kreuzweg 8
19061 Schwerin

Geschäftsführer:
Martin Jaskulke

Mobil: (0172) 39 33 549 
Telefon: (0385) 67 68 406
E-Mail: info@mv-gp.de

Die Entwicklungsgesellschaft kon-
zentriert sich auf den Ankauf von
Grundstücken und projektiert Immo-
bilien, vorwiegend im Pflege- und
Gesundheitsbereich. Seniorengerech-
tes Wohnen bildet langfristig einen
besonderen Schwerpunkt in der
Unternehmensstrategie. 

Anzeige
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Kirchenfenster

Gottesdienste der Ev.-Luth. Emmaus-Kirchengemeinde Schwerin-Land 
im April 2022

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
3. April Judika 10 Uhr in Sülte, Gammelin

10. April Palmarum 10 Uhr in Kraak, Wittenförden (Familienkirche)
14. April Gründonnerstag 18 Uhr in Pampow (mit Tischabendmahl)

17 Uhr in Stralendorf (mit Tischabendmahl)
18 Uhr in Bakendorf

15. April Karfreitag 10 Uhr in Wittenförden, Sülstorf, Mirow
10 Uhr in Holthusen, Parum

16. April Karsamstag 18 Uhr in Goldenstädt
20 Uhr in Gammelin

17. April Ostersonntag 10 Uhr in Stralendorf, Pampow, Uelitz, Parum
18. April Ostermontag 10 Uhr in Wittenförden, Warsow
24. April Quasimodogeniti Pilgergottesdienst in Wittenförden

Veranstaltungen und Gottesdienste
Kinderkirchentage – Für Kinder der 1. – 6. Klasse am 11. und 12. 4. in Pampow (Ersatztermin für
den Ausfall in den Winterferien). Anmeldungen können über das Gemeindebüro erfolgen.
Bitte achten Sie auf die Aushänge und informieren sich bei Pastor Schabow. 0385 64 70 231

Gruppen und Kreise
Kinderkirche
Stralendorf - mittwochs 14-15 Uhr
Wittenförden - freitags ab 16.15 Uhr
Pampow - mittwochs 15.45-16.45 Uhr
Gammelin - verschiedene Tage in Schulkooperation
Teenkreis: in Pampow 14tägig dienstags um 16 Uhr im Gemeindehaus: 26. 4.
in Stralendorf: bitte erkundigen Sie sich bei Pastor Schabow 

Seniorenkreis: Auch die Senioren wollen sich wieder treffen. Geplant sind Nachmittage in
Rastow am 5. 4. von 14 – 16 Uhr im Gemeindehaus, in Sülstorf am 7. 4. um 14  Uhr und in
Pampow am 21. 4. um 14 Uhr
Seniorenkreis in Wittenförden: bitte wenden Sie sich an Pastor Schabow
Junge Gemeinde Gammelin: 8. 4. 2022, 18.30 – 20 Uhr
Frauenkreis in Kothendorf: 7. 4. 2022, 14.30 – 16 Uhr
Frauenkreis in Gammelin: 19.30 – 21 Uhr, bitte wenden Sie sich an Pastorin Langer
Chor: dienstags im Turmraum Warsow, 19.30-ca. 21 Uhr, Leitung: Elisabeth Liefert
Familiennachmittage
in Uelitz - Wir werden jeweils von 16 – 18.30 Uhr beisammen sein, erzählen, spielen, gemeinsam
essen. Termin: 8. 4.
in Pampow – Ab April möchten wir in regelmäßigen Abständen Familiennachmittage von 15.30 –
18 Uhr durchführen. Erster Termin: 1. 4.
Musikmäuse/ Krabbelgruppe in Pampow
Wir starten eine neue Krabbelgruppe und sind dabei noch etwas musikalisch, trinken gemeinsam
Kaffee oder Tee und kommen ins Gespräch. Donnerstags 10 bis 11.30 Uhr sind alle Mamas/ Papas/
Omas/ Opas mit ihren Krabbelkindern willkommen. Start ist der 03. März. Die Treffen finden in
zweiwöchentlichen Abständen im Pampower Pfarrhaus, Schmiedeweg 4 statt. Weitere Termine:
07.04., 21.04.
Bitte erkundigen Sie sich im Vorfeld, ob die Gruppen und Veranstaltungen so stattfinden wie
angegeben. Beachten Sie Aushänge, Plakate und Mitteilungen in unseren Schaukästen.
„Maria Magdalena kam zu den Jüngern und verkündete ihnen: Ich habe den Herrn gesehen. Und
sie berichtete, was er ihr gesagt hatte.“ Johannes 20.18

Bleiben Sie behütet!
Ihre Pastorinnen und Pastoren, sowie die Mitarbeiterinnen

Heiko Krause
Malerfachbetrieb

Gartenweg 5
19075 Pampow
Tel./Fax: 0 38 65/84 42 82
Mobil 01 72/3 9154 04
Maler-HK@web.de
www.maler-heiko-krause.de

Malerarbeiten aller Art
Fußbodenbeläge
Fassadengestaltung
Verkauf von Farben
Wasser u. Brandschäden
Versicherungsschäden
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Kontakte

Telefonverzeichnis 
Postanschrift: Dorfstraße 30 · 19073 Stralendorf
Vorwahl/ Einwahl: 03869 76000
Fax: 03869 760060
E-Mail: amt@amt-stralendorf.de
Leitender Verwaltungsbeamter
Herr Helterhoff 7600-0 helterhoff@amt-stralendorf.de
Fachdienst Zentrale Dienste
Fachdienstleiterin: Frau Kohlhaus
Frau Kohlhaus 760021 kohlhaus@amt-stralendorf.de
Sekretariat / Sitzungsdienst
Frau Jörn 760022 joern@amt-stralendorf.de
Frau Klocke 760018 klocke@@amt-stralendorf.de
Personalwesen / Wahlen
Herr Tiede 760017 tiede@amt-stralendorf.de
Frau Schessner 760059 schessner@amt-stralendorf.de
Digitalisierung / Arbeitssicherheit
Frau Kabbe 760041 kabbe@amt-stralendorf.de
Fachdienst Ordnung und Bürgerdienste
Fachdienstleiterin: Frau Aglaster
Frau Aglaster 760026 aglaster@amt-stralendorf.de
Standesamt 760044 standesamt@amt-stralendorf.de
Ordnungsrecht / Brandschutz
Herr Mende 760050 mende@amt-stralendorf.de
Herr Nagabas 760054 nagabas@amt-stralendorf.de
Kindertagesstätten / Spielplätze
Herr Seiffert 760056 seiffert@amt-stralendorf.de
Schulen
Herr Lübbert 760020 luebbert@amt-stralendorf.de
Kooperatives Bürgerbüro 760076
Frau Stredak 760028 stredak@amt-stralendorf.de
Frau Jeske 760024 jeske@amt-stralendorf.de
Bürgerbüro / Wohngeld
Frau Post 760034 a.post@amt-stralendorf.de
Frau Schwenkler 760036 schwenkler@amt-stralendorf.de
Fachdienst Finanzen und Liegenschaften
Fachdienstleiter: Herr Borgwardt
Herr Borgwardt 760012 borgwardt@amt-stralendorf.de
Haushalt / Jahresrechnung
Frau Müller 760039 mueller@amt-stralendorf.de
Controlling / Umsatzsteuer
Frau Roll 760027 roll@amt-stralendorf.de
Anlagenbuchhaltung / Geschäftsbuchhaltung
Frau Coors-Buchholz 760019 coors@amt-stralendorf.de
Geschäftsbuchhaltung
Frau Last 760037 last@amt-stralendorf.de
Kassenverwaltung / Vollstreckung
Frau Wawrzyniak 760023 wawrzyniak@amt-stralendorf.de
Frau Schulz 760014 schulz@amt-stralendorf.de
Frau Fux 760013 fux@amt-stralendorf.de
Liegenschaften
Frau Baalcke 760051 baalcke@amt-stralendorf.de
Frau Ulrich 760035 ulrich@amt-stralendorf.de
Steuern / Abgaben / Wasser- und Bodenverband
Herr Gürcke 760015 guercke@amt-stralendorf.de
Herr Kanter 760016 kanter@amt-stralendorf.de
Fachdienst Bauen und Gebäudemanagement
Fachdienstleiterin: Frau Bendsen
Frau Bendsen 760030 bendsen@amt-stralendorf.de
Bauleitplanung / Bauordnung
Herr Knaack 760055 knaack@amt-stralendorf.de
Hochbau / Fördermittel Bau
Herr Oelze    760033 oelze@amt-stralendorf.de
Frau Fux 760045 fux@amt-stralendorf.de
Hochbau / Technisches Gebäudemanagement
Frau Schönrock 760057 schoenrock@amt-stralendorf.de
Kaufmännisches Gebäudemanagement 
Herr Reiners 760029 reiners@amt-stralendorf.de
Herr Möller 760058 moeller@amt-stralendorf.de
Tiefbau / Verwaltung von Straßen, Wegen, Grünflächen
Frau Gaudl 760031 gaudl@amt-stralendorf.de
Herr Wittig 760032 wittig@amt-stralendorf.de

Telefon Bürgerbüro: 03869/760076 / Fax: 760070
buergerbuero@amt-stralendorf.de

Rechnungsversand auf elektronischem Weg bitte an:
rechnung@amt-stralendorf.de

Sprechzeiten 
Amtsvorsteher: Helmut Richter
Gesprächstermine nach vorheriger Vereinbarung über 
die Koordinierungsstelle in der Amtsverwaltung Tel. 03869 - 76 00-0

Gemeinde Dümmer
Bürgermeisterin: Anke Gräber
buergermeister@duemmer-mv.de
jeder 1. u. 3. Montag im Monat 
von 17 - 18 Uhr
im Europahaus, 
Dorfstraße 16, 19073 Dümmer
Tel. 0173 - 20 93 816 oder
03869 - 599 99 39

Gemeinde Klein Rogahn
Bürgermeister: Michael Vollmerich
nach Vereinbarung 
Tel.: 01522 / 48 71 900

Gemeinde Schossin 
Bürgermeister: Erwin Balschuweit
nach Vereinbarung 
im Dorfgemeinschafshaus Schossin 
Tel. 01 52 / 59 83 22 90

Gemeinde Warsow
Bürgermeisterin: Renate Lambrecht
Jeden 1. Montag im Monat 
von 16 Uhr - 18 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus 
in Kothendorf 
und per Tel. 03 88 59 / 52 33

Gemeinde Zülow
Bürgermeister: Ingo Büchner
nach Vereinbarung
Tel. 03869 - 7 67 00 33

Polizeistation Stralendorf: 03869 – 760052, heiko.mohr@polmv.de
Sprechzeiten: Di 9-12 Uhr, Do 12-17 Uhr

Polizeirevier Hagenow: 03883 / 63 10

Schiedsmann im Amt: Werner Schusdziarra, Tel. 0151 42411123
werner.schusdziarra@schiedsmann.de

jeden 1.  Donnerstag im Monat von 16-18 Uhr (Amtsgebäude Stralendorf)

Gemeinde Holthusen
Bürgermeisterin: Marianne Facklam
facklam53@web.de
nach Vereinbarung
Tel. 03865 - 4000

Gemeinde Pampow
Bürgermeister: Frank Gombert
dienstags von 17 - 19 Uhr
im Gemeindezentrum, 
Schmiedeweg 1, 19075 Pampow, 
Tel. 03865 / 245 98 83

Gemeinde Stralendorf
Bürgermeister: Helmut Richter
mittwochs von 17 - 18 Uhr
im Gemeindebüro, 
Schulstraße 2 (Sportkomplex)
Tel. 0176 / 20 83 32 47
post@helmutrichter.de

Gemeinde Wittenförden
Bürgermeister: Matthias Eberhardt
mittwochs von 17 Uhr - 18 Uhr
im Gemeindehaus/Kegelbahn, 
Zum Weiher 1a
(telefonisch während der Sprechzeiten
zu erreichen unter 0177 - 567 80 49)

Abrissarbeiten
Vermietung Baumaschinen
(Minibagger, Rüttelplatte, Anhänger)

Containerdienst (3-7m3)

Pflasterarbeiten

Betonrecycling
Ziegelrecycling
Mutterboden, Kiesel, Sand
Rindenmulch

Inh. Heiko Cartarius • Hauptstraße 46a • 19073 Dümmer
Tel. 0 38 69 - 36 24 • Fax 0 38 69 - 59 98 07

Mobil: 01 72 - 394 89 05
E-Mail: hc-transportservice@gmx.de
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Veranstaltung

Regional. Wir sind bereits in voller
Vorfreude auf den Frühling und auf
unsere BurgArt am 24. April 2022 von
11 bis 17 Uhr. Blumen- und Pflanzen-
händler, Angebote rund um Haus und
Garten, Deko und Accessoires sowie
Künstler und Kunsthandwerker wer-
den die historische Burg an dem Tag
in einen Ort für Schönes und Außer-
gewöhnliches verwandeln.  
Geplant sind auch wieder viele bunte
Workshops für Kinder: Filzen, Speck-
stein, Holz, Keramik, Bogenschießen
und vieles mehr. 
Wir freuen uns auf Euch und laden
Euch herzlich auf die Burg ein. 
Der Eintritt ist kostenfrei.

Text: K. Tappe

Veranstalter: Gewerbeverein Neustadt-Glewe e.V. 
in Kooperation mit der Stadt Neustadt-Glewe 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an
Karen Tappe, FD I Kultur & Tourismus, Tel: 038757-
50066, Email: k.tappe@neustadt-glewe.de

Foto: sebfoto.de

Liebe Leute, bleibt dabei! Jeden Tag ein Banzkow-Ei!

Frisch-Ei-Handel S. Droßel
Hamburger Frachtweg 8, 19079 Banzkow, Tel. 03861/2041

Mo.-Mi. 8-16 Uhr, Do 8-18 Uhr, Fr. 8-16.30 Uhr, Vorosterwoche von Mo.-Do. 8-18 Uhr, Sa. 8-11 Uhr

Zum sterfest:
frische Broiler (ab 23.3.2022),
Wachteleier,  Eier – weiß und braun,  
bunte gekochte Eier

WaschSalon Schwerin 
RUDOLF SIEVERS GmbH 
Handelsstraße 6 
19061 Schwerin  
Tel. (0385) 64109 - 26

Ö�nungszeiten 
Mo – Fr   9.00 – 18.00 Uhr   
und nach Vereinbarung www.waschsalon.eu
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BurgArt Frühlingserwachen
Pflanzen- und Handwerkerkunstmarkt auf der Burg Neustadt-Glewe
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